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Allgemeine Informationen und Lesehinweise zum Modulhandbuch

Zu diesem Modulhandbuch:
Ein zentraler Baustein des Bologna-Prozesses ist die Modularisierung der Studiengänge, das
heißt die Umstellung des vormaligen Lehrveranstaltungssystems auf ein Modulsystem, in dem
die Lehrveranstaltungen zu thematisch zusammenhängenden Veranstaltungsblöcken - also
Modulen - gebündelt sind. Dieses Modulhandbuch enthält die Beschreibungen aller Module, die
im Studiengang angeboten werden. Das Modulhandbuch dient der Transparenz und versorgt
Studierende, Studieninteressierte und andere interne und externe Adressaten mit Informationen
über die Inhalte der einzelnen Module, ihre Qualifikationsziele sowie qualitative und quantitative
Anforderungen.

Wichtige Lesehinweise:

Aktualität
Jedes Semester wird der aktuelle Stand des Modulhandbuchs veröffentlicht. Das
Generierungsdatum (siehe Fußzeile) gibt Auskunft, an welchem Tag das vorliegende
Modulhandbuch aus TUMonline generiert wurde.

Rechtsverbindlichkeit
Modulbeschreibungen dienen der Erhöhung der Transparenz und der besseren Orientierung über
das Studienangebot, sind aber nicht rechtsverbindlich. Einzelne Abweichungen zur Umsetzung
der Module im realen Lehrbetrieb sind möglich. Eine rechtsverbindliche Auskunft über alle studien-
und prüfungsrelevanten Fragen sind den Fachprüfungs- und Studienordnungen (FPSOen)
der Studiengänge sowie der allgemeinen Prüfungs- und Studienordnung der TUM (APSO) zu
entnehmen.

Wahlmodule
Wenn im Rahmen des Studiengangs Wahlmodule aus einem offenen Katalog gewählt werden
können, sind diese Wahlmodule in der Regel nicht oder nicht vollständig im Modulhandbuch
gelistet.
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WZ1600: Physik | Physics [Phys]

Modulbeschreibung

WZ1600: Physik | Physics [Phys]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2015/16

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Erreichung der angestrebten Lernziele wird in einer schriftlichen Abschlussprüfung (90
Minuten) überprüft. Dabei zeigen die Studierenden, dass sie die grundlegenden Konzepte der
Mechanik, Wärmelehre, Elektrizität und Optik kennen und und verstehen. Anhand konkreter
physikalischer Fragestellungen (vorwiegend Rechenaufgaben) zeigen die Studierenden, dass sie
die erworbenen Konzepte in einfachen Fällen auch lösungsorientiert anwenden können.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Gute Abiturkenntnisse der Mathematik 

Inhalt:
Das Modul Physik gibt eine Einführung in die klassische Physik. Es führt ein in den mathematisch
basierten Ansatz der Physik zur Naturbeschreibung.  Im Modul werden die Grundlagen von
Mechanik, Wärmelehre, Elektrizität und Optik behandelt und mit Beispielen anschaulich gemacht
und durch selbständige Bearbeitung weiter eingeübt.

Lernergebnisse:
Das Modul dient dem Erwerb physikalischer Grundlagen.
Die Studierenden kennen und verstehen die grundlegenden Konzepte der Mechanik, Wärmelehre,
Elektrizität und Optik und können diese in einfachen Fällen anwenden. Dadurch erhalten die
Kursteilnehmer eine fundierte Basis, die notwendig ist für das Verständnis nachfolgender
Lehrinhalte (z.B. Thermodynamik, Energietechnik).
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WZ1600: Physik | Physics [Phys]

Lehr- und Lernmethoden:
Vorlesung (Vortrag durch Lehrperonal mit Tafelanschrieb, PP-Medien, Büchern und sonstigem
schriftlichem Material), Übung (selbständige Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
Vorlesungsthemen in kleinen Gruppen mit Tutoren) zur weiteren Einübung der in der Vorlesung
vorgestellten Konzepte

Medienform:
Tafelanschrieb, Präsentationen, Folienskripte

Literatur:
U. Harten: Physik, Einführung für Ingenieure und Naturwissenschaftler, 4. Auflage 2009, Springer
Paul A. Tipler: Physik, Spektrum, Akademischer Verlag Heidelberg, Berlin, Oxford

Modulverantwortliche(r):
Kainz, Josef; Prof. Dr.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Physik (Vorlesung) (Vorlesung, 2 SWS)
Kainz J [L], Kainz J

Physik (Übung) (Übung, 2 SWS)
Kainz J [L], Kainz J, Lugauer F, Sun J
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1601: Mathematik | Mathematics

Modulbeschreibung

WZ1601: Mathematik | Mathematics
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2015/16

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Lernergebnisse werden in einer schriftlichen Prüfung (90 min) überprüft. Es werden
Aufgabenstellungen vorgegeben, an denen die Studierenden nachweisen sollen, dass sie die im
Rahmen des Moduls vermittelten mathematischen Methoden kennen und verstanden haben und in
der Lage sind, diese auf konkrete Fallbeispiele anzuwenden. 

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Kenntnisse in Mathematik, die dem Grundkurswissen der gymnasialen Oberstufe entsprechen.  

Inhalt:
Ausgewählte mathematischen Methoden, die für Berechnungen im naturwissenschaftlichen,
ingenieurwissenschaftlichen oder wirtschaftswissenschaftlichen Bereich erforderlich sind,
insbesondere Analysis (z.B. Vollständige Induktion, Differential-/Integralrechung, arithmetische
Folgen- und Reihen), Rechnen mit reellen und komplexen Zahlen, sowie ausgewählte Kapitel der
Linearen Algebra (z.B. lineare Gleichungssysteme, Matrizen, Eigenwerte und Eigenvektoren).

Lernergebnisse:
Die Studierenden kennen die wichtigsten mathematischen Methoden, die für Berechnungen
im naturwissenschaftlichen, ingenieurwissenschaftlichen oder wirtschaftswissenschaftlichen
Bereich erforderlich sind. Sie haben diese Methoden verstanden und sind in der Lage, konkrete
Fallbeispiele damit zu berechnen und grundlegende mathematische Beweise mit Hilfe der
vollständigen Induktion durchzuführen. 
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WZ1601: Mathematik | Mathematics

Lehr- und Lernmethoden:
Vorlesung, Präsentation und dazugehörige Übungen mit selbstständiger Bearbeitung und
Gruppenarbeiten von konkreten Beispielen. Mathematische Methoden werden in der Vorlesung
vorgestellt. Im Rahmen der Übung wird ihre Anwendung an konkreten Fallbeispielen eingeübt.

Medienform:
digitale Präsentation, Tafelanschrift, Übungsblätter

Literatur:
Forster, Otto 2004. Analysis 1 Vieweg Teubner Verlag

Modulverantwortliche(r):
Dominik Grimm (dominik.grimm@hswt.de) 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Mathematics (Lecture) (Vorlesung, 2 SWS)
Grimm D [L], Grimm D

Mathematics (Exercise) (Übung, 2 SWS)
Grimm D [L], Grimm D
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1611: Statistik | Statistics

Modulbeschreibung

WZ1611: Statistik | Statistics
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2015/16

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Lernergebnisse werden in einer schriftlichen Prüfung (120 min) überprüft. Es werden
Aufgabenstellungen vorgegeben, an denen die Studierenden nachweisen sollen, dass sie die im
Rahmen des Moduls vermittelten statistischen Methoden kennen und verstanden haben und in der
Lage sind, diese auf konkrete Fallbeispiele anzuwenden.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Hochschulreife; Von Vorteil sind gute mathematische Kenntnisse.

Inhalt:
Ausgewählte statistische Methoden, die für Berechnungen im naturwissenschaftlichen,
ingenieurwissenschaftlichen oder wirtschaftswissenschaftlichen Bereich erforderlich sind,
insbesondere aus dem Bereich der deskriptiven Statistik (z.B. Darstellung und Beschreibung
von Verteilungen, Kennzahlen), Wahrscheinlichkeitsrechnung, sowie induktive Statistik (z.B.
Konfidenzintervalle, Testen von Hypothesen, Regressionsanalyse).

Lernergebnisse:
Die Studierenden kennen die wichtigsten statistischen Methoden, die für Berechnungen im
naturwissenschaftlichen, ingenieurwissenschaftlichen oder wirtschaftswissenschaftlichen Bereich
erforderlich sind. Sie haben diese Methoden verstanden und sind in der Lage, für konkrete
Fallbeispiele geeignete  statistische Verfahren auzuwählen und durchzuführen. Darüberhinaus sind
die Studierenden in der Lage, Statistiken in der Fachliteratur (z.B. Fachzeitschriften) zu verstehen.

Modulhandbuch des Studiengangs B.Sc. Chemische Biotechnologie
Generiert am 21.10.2022

10 von 135



WZ1611: Statistik | Statistics

Lehr- und Lernmethoden:
Vorlesung und dazugehörige Übung mit selbstständiger Bearbeitung von konkreten Beispielen.
Statistische Methoden werden in der Vorlesung vorgestellt. Im Rahmen der Übung wird ihre
Anwendung an konkreten Fallbeispielen eingeübt. 

Medienform:
Vorlesungsskript, Übungsblätter

Literatur:
Fahrmeir, Künstler, Pigeot, Tutz: Statistik - Der Weg zur Datenanalyse, Springer Verlag, ISBN:
978-3-642-01938-8; Kauermann, Küchehoff: Stichproben - Methoden und praktische Umsetzung
mit R, Springer Verlag, ISBN: 978-3-642-12317-7

Modulverantwortliche(r):
Prof. Clemens Thielen  

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Statistics (Exericse) (Übung, 2 SWS)
Thielen C [L], Boeckmann J, Thielen C

Statistics (Lecture) (Vorlesung, 2 SWS)
Thielen C [L], Thielen C
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1922: Allgemeine Chemie | General Chemistry [Chem]

Modulbeschreibung

WZ1922: Allgemeine Chemie | General Chemistry [Chem]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2021/22

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Prüfungsleistung wird in Form einer schriftlichen Prüfung erbracht. In dieser sollen die
Studierenden das Verständnis der Struktur chemischer Verbindungen und ihrer Umsatzreaktionen
nachweisen. Die Fähigkeit zur Formulierung von Reaktionsgleichungen, zur Berechnung
reaktionskinetischer und thermodynamischer Größen sowie zur Übertragung des erworbenen
Wissens über Struktur und Reaktionsverhalten chemischer Substanzgruppen auf neue
Fragestellungen wird überprüft. In der Prüfung sind keine Hilfsmittel erlaubt. Die Prüfungsdauer
beträgt 90 Minuten.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Kenntnisse in Chemie, Mathematik und Physik, die dem Grundkurswissen der gymnasialen
Oberstufe entsprechen

Inhalt:
Allgemeine Grundlagen der anorganischen und physikalischen Chemie: Atom- und Molekülbau,
Struktur von Verbindungen, Säure-/Basegleichgewichte, Redoxreaktionen, Thermodynamik,
Reaktionskinetik und Katalyse, elektrochemische Grundlagen, ausgewählte Reaktionen der
anorganischen Chemie

Lernergebnisse:
Die Studierenden kennen und verstehen die Grundprinzipien chemischer Reaktionen und sind
in der Lage, korrekte Reaktionsgleichungen zu formulieren und einfache reaktionskinetische
und thermodynamische Berechnungen durchzuführen. Weiterhin können sie das anhand
von Beispielreaktionen erworbene Wissen über chemische Umsetzungen und über das
Reaktionsverhalten chemischer Substanzen und Substanzgruppen auf neue Fragestellungen
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WZ1922: Allgemeine Chemie | General Chemistry [Chem]

anwenden. Die erfolgreiche Teilnahme am Modul befähigt die Studierenden zudem zur Teilnahme
am Modul Grundlagen Organische Chemie. 

Lehr- und Lernmethoden:
Vorlesung und dazugehörige Übung mit selbstständiger Bearbeitung von konkreten Fallbeispielen.
Zu den Lehrinhalten werden Übungsblätter ausgegeben, die die Studierenden vor den
Übungsstunden im Eigenstudium bearbeiten. Die Auflösung und Besprechung erfolgt in
den Übungsstunden. Bei der Nachbereitung der Vorlesung insbesondere beim Lösen der
Übungsaufgaben beschäftigen sich die Studierenden intensiv mit den Lehrinhalten der
Vorlesung, erlangen so das Verständnis für die Struktur und das Reaktionsverhalten chemischer
Substanzgruppen und üben die Formulierung von Reaktionsgleichungen.

Medienform:
Tafelanschrift, Präsentation (mit Skript), Übungsblätter.   

Literatur:
1) Theodore L., H. Eugene LeMay, Bruce E. Bursten, Chemie Studieren Kompakt, 10. aktualisierte
Auflage, Pearson Verlag, München;                        
2) Charles E. Mortimer, Ulrich Müller, Chemie, 10., überarbeite Auflage, Thieme Verlag, Stuttgart

Modulverantwortliche(r):
Riepl, Herbert; Prof. Dr.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Allgemeine und anorganische Chemie (Übung) (Übung, 2 SWS)
Riepl H [L], Able T, Hüsing T, Laudage T, Riepl H, Urmann C

Allgemeine und anorganische Chemie / Angleichung Chemie (Vorlesung) (Vorlesung, 2 SWS)
Riepl H [L], Able T, Hüsing T, Laudage T, Riepl H, Urmann C
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1923: Physikalische Chemie | Physical Chemistry [PhysChem]

Modulbeschreibung

WZ1923: Physikalische Chemie | Physical Chemistry [PhysChem]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2021/22

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Lernergebnisse werden in Form einer schriftlichen Klausur geprüft (120 min). Die Studenten/
innen lösen physikalisch-chemische Rechenaufgaben und beantworten Fragen zu Definitionen
oder physikalisch-chemischen Zusammenhängen. Sie weisen nach, dass sie die im Rahmen des
Moduls behandelten grundlegenden Zusammenhänge der physikalischen Chemie verstanden
haben und die Gleichungssysteme anwenden können. Erlaubte Hilfsmittel sind Taschenrechner.
Weitere Hilfsmittel können bei Bedarf durch den Dozenten zugelassen werden. 

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Abiturkenntnisse der Mathematik (insbesondere Differentiation und Integration) und der Physik 

Inhalt:
Grundlagen der chemischen Thermodynamik: Hauptsätze, Energieformen (U, H, G, S)
Formelzusammenhänge; Chemisches Gleichgewicht und chemische Reaktionen; Eigenschaften
von Gasen; Phasenübergänge reiner Stoffe und Mehrphasensysteme; Zweikomponentensysteme;
ausgewählte Grenzflächenphänomene; Grundlagen der Reaktionskinetik; 

Lernergebnisse:
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen die Studenten/innen die Hauptsätze der
Thermodynamik; sie sind in der Lage, Berechnungen zu U, H, S und G durchzuführen; sie
verstehen Phasendiagramme von Ein- und Zweikomponentensystemen, können einfache
Diagramme erstellen und die Gleichgewichtslage einfacher Systeme berechnen; sie können
mit partiellen molare Größen in Mehrkomponentensystemen rechnen; sie können ideale und
reale Gasgleichungen anwenden; sie sind in der Lage, grundlegende Gleichungen zur Kinetik
chemischer Reaktionen aufzustellen, zu lösen und Reaktionsordnungen zu bestimmen;  
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WZ1923: Physikalische Chemie | Physical Chemistry [PhysChem]

Lehr- und Lernmethoden:
Lehrmethoden: in der Vorlesung werden die Lehrinhalte mittels Vortrag des Dozenten vermittelt,
gestützt auf ppt-Präsentationen und Tafelanschrieb, wobei letztere Form in erster Linie zur
Herleitung komplexerer Zusammenhänge gewählt wird. In begrenzten Umfang kann dies
ergänzt werden durch Eigenstudium des Lehrbuchs durch die Studierenden zu ausgewählten
Themen. Zu den Lehrinhalten werden Übungsblätter ausgegeben, die die Studierenden vor
den Übungsstunden im Eigenstudium bearbeiten. Die Auflösung und Besprechung erfolgt in
den  Übungsstunden. Lernformen: bei der Nachbereitung der Vorlesung  insbesondere beim
Lösen der Übungsaufgaben beschäftigen sich die Studierenden intensiv mit den Lehrinhalten der
Vorlesung, erlangen so das Verständnis der physikalisch-chemischen Zusammenhänge und üben
die Anwendung der Gleichungssysteme.

Medienform:
Powerpoint, Tafelarbeit, Übungsblätter, Lehrbuch, optional: Skript

Literatur:
Lehrbuch: P.W. Atkins, J. de Paula, Physikalische Chemie, 5. Auflage, Wiley-VCH, 2013

Modulverantwortliche(r):
Schieder, Doris; Dr. rer. nat.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1924: Grundlagen Organische Chemie | Basic Organic Chemistry [OrgChem]

Modulbeschreibung

WZ1924: Grundlagen Organische Chemie | Basic Organic Chemistry
[OrgChem]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2021/22

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Prüfungsleistung wird in Form einer schriftlichen Prüfung erbracht. In dieser sollen Studierende
das Verständnis der Struktur organischer Verbindungen und ihrer Umsatzreaktionen nachweisen.
Die Fähigkeit zur Formulierung von Reaktionsgleichungen, sowie zur Übertragung des erworbenen
Wissens über Struktur und Reaktionsverhalten organischer Verbindungen und Substanzgruppen
auf neue Fragestellungen wird überprüft. In der Prüfung sind keine Hilfsmittel erlaubt. Die Prüfung
dauert 90 Minuten.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Kenntnisse in Chemie, Mathematik und Physik, die dem Grundkurswissen der gymnasialen
Oberstufe entsprechen

Inhalt:
Allgemeine Grundlagen der organischen Chemie: 
Struktur von organischen Verbindungen, Kohlenstoff Hybridisierung, wichtige Funktionelle Gruppen
und Nomenklatur organischen Molekülen, Struktur und ausgewählte Reaktionen der organische
Chemie nach wichtiger Stoffgruppen einschließlich zentraler Naturstoffe.

Lernergebnisse:
Die Studierenden kennen und verstehen die Grundprinzipien organischer chemischer Reaktionen
und sind in der Lage, korrekte Reaktionsgleichungen zu formulieren. Weiterhin können sie das
anhand von Beispielreaktionen erworbene Wissen über chemische Umsetzungen und über das
Reaktionsverhalten organischen Verbindungen und Substanzgruppen auf neue Fragestellungen
anwenden.  Die erfolgreiche Teilnahme am Modul befähigt die Studierenden zudem zur Teilnahme
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WZ1924: Grundlagen Organische Chemie | Basic Organic Chemistry [OrgChem]

an den Modulen Praktikum Grundlagen Organische Chemie und Organische Chemie für
Fortgeschrittene.

Lehr- und Lernmethoden:
Vorlesung und dazugehörige Übung mit selbstständiger Bearbeitung von konkreten Fallbeispielen.
Zu den Lehrinhalten werden Übungsblätter ausgegeben, die die Studierenden vor den
Übungsstunden im Eigenstudium bearbeiten. Die Auflösung und Besprechung erfolgt in
den Übungsstunden. Bei der Nachbereitung der Vorlesung insbesondere beim Lösen der
Übungsaufgaben beschäftigen sich die Studierenden intensiv mit den Lehrinhalten der
Vorlesung, erlangen so das Verständnis für die Struktur und das Reaktionsverhalten organischer
Verbindungen und Substanzgruppen und üben die Formulierung von Reaktionsgleichungen.

Medienform:
Tafelanschrift, Präsentation (mit Skript), Übungsblätter   

Literatur:
K.P.C. Vollhardt, N.E. Schore, Organische Chemie, Verlag VCH Weinheim

Modulverantwortliche(r):
Prof. Cordt Zollfrank

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1925: Praktikum Allgemeine Chemie | Practical Laboratory Course General Chemistry [Chem]

Pflichtmodule Chemie | Compulsory Courses Area Chemistry

Modulbeschreibung

WZ1925: Praktikum Allgemeine Chemie | Practical Laboratory Course
General Chemistry  [Chem]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2021/22

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch/Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
75

Präsenzstunden:
75

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Leistung wird in Form eines Protokolls in Form des Laborjournals erbracht. Pro Experiment
sollen handschriftlich etwa zwei Seiten, welche Versuchsdurchführung und Auswertungen
enthalten, angefertigt werden. In diesen sollen die Studierenden ihr Verständnis zur Struktur
chemischer Verbindungen und Aggregatszuständen nachweisen. Zudem sollen sie zeigen, dass
sie chemische Reaktionen und ihre thermodynamischen und kinetischen Aspekte verstehen.
Weiterhin sollen die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind Laborapparaturen und
Geräten korrekt für chemische Experimente zu benutzen. 

Wiederholungsmöglichkeit:
Semesterende

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Kenntnisse in Chemie, Mathematik und Physik, die dem Grundkurswissen der gymnasialen
Oberstufe entsprechen

Inhalt:
Allgemeine Grundlagen der anorganischen und physikalischen Chemie und experimentelle
Versuche: Struktur von Verbindungen, Säure-/Basegleichgewichte, Redoxreaktionen,
Thermodynamik, Reaktionskinetik, ausgewählte Reaktionen der anorganischen Chemie

Lernergebnisse:
Die Studierenden kennen und verstehen chemische Strukturen, Aggregatzustände von
Verbindungen und die Grundprinzipien chemischer Reaktionen. Die Studierenden sind
mit dem Arbeiten in chemischen Laboratorien vertraut. Sie sind in der Lage,  korrekte
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WZ1925: Praktikum Allgemeine Chemie | Practical Laboratory Course General Chemistry [Chem]

Reaktionsgleichungen zu formulieren und  durchzuführen, und experimentell thermodynamische
und kinetische Aspekte von chemischen Reaktionen zu bestimmen.

Lehr- und Lernmethoden:
Laborversuche und Labor-Geräte. 

Medienform:
Laborgeräte

Literatur:
1) Praktikum-Skripte; 2) Theodore L., H. Eugene LeMay, Bruce E. Bursten, Chemie Studieren
Kompakt, 10. aktualisierte Auflage, Pearson Verlag, München;      

Modulverantwortliche(r):
Prof. Herbert Riepl

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1926: Praktikum Grundlagen Organische Chemie | Practical Training in Basic Organic Chemistry [OCP]

Modulbeschreibung

WZ1926: Praktikum Grundlagen Organische Chemie | Practical Training
in Basic Organic Chemistry [OCP]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2017/18

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Zweisemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
6

Gesamtstunden:
180

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
90

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Bestandene Versuchsprotokolle (pro Versuch etwa 5 Seiten Protokoll). Die in den praktischen
Versuchen erhaltenen Daten müssen ausgewertet und analysiert werden. Bei geeigneter
Deckung mit den in Musterversuchen erhaltenen Werten und einer ausreichenden Analyse der
erhaltenen Werte sowie einer korrekten Beschreibung des Versuchaufbaus gilt das betreffende
Versuchsprotokoll als bestanden.
Als generell bestanden gilt das Praktikum, wenn 80% der Versuchsprotokolle bestanden sind.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Grundlagen organische Chemie, anorganische Chemie

Inhalt:
Rückflußkochen, Kristallisieren, Destillieren, Abnutschen, Ausschütteln mit nicht mischbaren
organischen Lösungsmitteln, Dünnschichchromatographie, Säulenchromatographie

Lernergebnisse:
Die Studierenden haben praktische Fähigkeiten zur Durchführung organisch chemischer
Reaktionen erworben. Anhand einfacher Reaktionen wurden die typischen Handgriffe organisch-
chemischen Arbeitens erlernt. Die Studenten können nach Abschluss des Praktikums einen
Versuch korrekt vorbereiten und aufbauen, durchführen, protokollieren, das erhaltene Ergebnis
analysieren, sowie mögliche Ursachen von Fehlwerten erkennen.
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WZ1926: Praktikum Grundlagen Organische Chemie | Practical Training in Basic Organic Chemistry [OCP]

Lehr- und Lernmethoden:
Durch eigenes Experimentieren der Studierenden unter Anleitung werden Handhabung von
Chemikalien und Geräten eingeübt, dadurch werden manuelle Fähigkeiten und experimentelles
Geschick erworben. Es werden ca. 10 Versuche durchgeführt.

Medienform:
Praktikumslabor

Literatur:
H.G. Becker, Organikum, 21. Aufl., Wiley VCH

Modulverantwortliche(r):
Riepl, Herbert; Prof. Dr.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Praktikum
Organisch chemisches Praktikum
6 SWS
Herbert Riepl
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1927: Instrumentelle Analytik und Spektroskopie | Instrumental Analysis and Spectroscopy

Modulbeschreibung

WZ1927: Instrumentelle Analytik und Spektroskopie | Instrumental
Analysis and Spectroscopy
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2021/22

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
8

Gesamtstunden:
240

Eigenstudiums-
stunden:
135

Präsenzstunden:
105

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur mit 90min Prüfungsdauer und dient dazu, die
Kenntnisse zu den theoretischen Grundlagen aller behandelten Analysemethoden zu überprüfen,
da im seminaristischen Teil nur ein Ausschnitt dieser Methoden zur Anwendung kommt.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
 

Inhalt:
In dem Modul werden die Grundlagen der Instrumentellen Analytik vermittelt. Dabei werden
die einzelnen physikalisch-chemische Charaktersierungsmethoden, die grundlegenden
Messprinzipien und der Aufbau der Analysegeräte detailliert besprochen. Im Einzelnen sind
dies: Optische/elektrische/magnetische Messungen, Adsorption/Desorption als Grundlage der
chromatographischen Techniken, Absorption / Emission bei Schwingungsspektroskopie und
Spektroskopie in UV/Vis, Kernresonanzspektroskopie, Massenbestimmung und -spektrometrie,
Streumethoden, Atomspektroskopie und die Gas- und Hochleistungsflüssig-chromatographie. Der
Umgang mit den daraus erhaltenen Messergebnissen wird anhand von Fallbeispielen eingehend
erklärt.

Lernergebnisse:
Nach dem Besuch des Pflichtmoduls sind die Studierenden in der Lage, entsprechende
physikalisch-chemische Analysemethoden für zugrundeliegende praktische Fragestellungen
auszuwählen und diese bedarfsgerecht anzuwenden. Die Studierenden können auf Basis des
erworbenen Wissens die damit erhaltenen Messergebnisse kompetent analysieren.
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WZ1927: Instrumentelle Analytik und Spektroskopie | Instrumental Analysis and Spectroscopy

Lehr- und Lernmethoden:
In der Vorlesung werden anhand von ppt-Präsentationen, Lehrvideos und Tafelbildern die
theoretischen Grundlagen der im laborpraktischen Teil durchgeführten Experimente vermittelt.
Im Praktikum werden vorgegebene Experimente durchgeführt und von den Studierenden
selbstständig ausgewertet, dokumentiert und interpretiert.

Medienform:
Präsentation, Skript, Fälle und Lösungen Labor und Geräte

Literatur:
Skript, Musterlösungen zu den Übungen

Modulverantwortliche(r):
Zollfrank, Cordt; Prof. Dr. rer. silv.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Instrumentelle Analytik und Spektroskopie (Übung) (Übung, 4 SWS)
Rühmann B [L], Fernandez Cestau J, Fuenzalida Werner J, Riepl H, Rühmann B, Urmann C

Instrumentelle Analytik und Spektroskopie (Vorlesung) (Vorlesung, 3 SWS)
Rühmann B [L], Fernandez Cestau J, Fuenzalida Werner J, Riepl H, Rühmann B, Urmann C
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1928: Organische Chemie für Fortgeschrittene | Advanced Organic Chemistry [OGF]

Modulbeschreibung

WZ1928: Organische Chemie für Fortgeschrittene | Advanced Organic
Chemistry [OGF]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2017/18

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Studierenden können in einer schriftlichen Klausur (90min) darstellen, daß sie die
angewandten chemischen Reaktionen verstehen und in Formelgleichungen widergeben können.
Die Studierenden zeigen, dass sie die verschiedenen Klassen der Naturstoffe in Formelbildern
wiedergeben können.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Modul Grundlagen Organische Chemie

Inhalt:
Erdöl und Erdgas als Primärquelle, Crack- und steam reforming Reaktionen, technische
Olefinchemie, technische Aromatenchemie, Polyolefine, Stickstoff-haltige organische
Zwischenprodukte, organische Carbonsäuren und andere Sauerstoffverbindungen als Vorstufe der
Polyesterproduktion, organisch-chemische Elektrochemie. Chemie der Kohlehydrate

Lernergebnisse:
Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, die chemischen
Reaktionen der petrochemischen Industrie zu verstehen.  Sie können Produktstammbäume
darstellen ausgehend von den Neben- und Koppelprodukten der Reaktionen. Sie sind anhand
dieser Kenntnisse in der Lage, Zwischenproduktketten bis hin beispielsweise zum fertigen
Kunststoff zu klassifizieren. Die Studierenden können typische Reaktionen verschiedener Klassen
organischer Substanzen erfassen.
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WZ1928: Organische Chemie für Fortgeschrittene | Advanced Organic Chemistry [OGF]

Lehr- und Lernmethoden:
Vorlesung durch Lehrpersonal mit PP-Präsentationen, Folien, Büchern u.A. Zusätzlich eine
Exkursion Werke der chem. Industrie um die typischen Industrieanlagen räumlich veranschaulicht
zu bekommen. Zu den Lehrinhalten werden Übungsblätter ausgegeben, die die Studierenden
vor den Übungsstunden im Eigenstudium bearbeiten. Die Auflösung und Besprechung erfolgt
in den  Übungsstunden. Bei der Nachbereitung der Vorlesung  insbesondere beim Lösen der
Übungsaufgaben beschäftigen sich die Studierenden intensiv mit den Lehrinhalten der Vorlesung,
erlangen so das Verständnis für die chemischen Reaktionen der petrochemischen Industrie und
üben die Darstellung von Produktstammbäumen.

Medienform:
Präsentationen mit Powerpoint, Tafelarbeit, /Vorlesungsskript

Literatur:
K. Weissermel, H.J.Arpe, Industrial Organic Chemistry, 4. Auflage, VCH Weinheim

Modulverantwortliche(r):
Riepl, Herbert; Prof. Dr.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1929: Zell- und Mikrobiologie | Cell Biology and Microbiology [MiBi]

Pflichtmodule Molekulare Biologie | Compulsory Courses Area
Molecular Biology

Modulbeschreibung

WZ1929: Zell- und Mikrobiologie | Cell Biology and Microbiology [MiBi]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2017/18

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
105

Präsenzstunden:
45

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Lernergebnisse werden in einer schriftlichen Prüfung überprüft, in der die Studierenden
wichtige Grundlagen der Biologie ohne Hilfsmittel abrufen und erinnern sollen. Die Studierenden
weisen zudem nach, dass sie in der Lage sind, in einer vorgegebenen Zeit eine Problemstellung
zu erkennen und zu lösen, indem sie Verständnisfragen zu den behandelten grundlegenden
Zell- und Mikrobiologischen Prozessen beantworten. Das Beantworten der Fragen erfordert
hauptsächlich eigene Formulierungen, wodurch das korrekte Erinnern wichtiger Fachbegriffe
mitüberprüft wird. Bei der Prüfung erfolgt die Aufgabenstellung in beiden Sprachen und die
Bearbeitung der Prüfungsaufgaben kann wahlweise auf Deutsch oder Englisch stattfinden. Die
Prüfungsdauer beträgt 90 Minuten. 

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
 

Inhalt:
Grundlagen der Zellbiologie (Struktureller Zellaufbau (Zellwand, Plasmamembran,
Endomembransystem, Zellkern) , Unterschiede zwischen pro- und eukaryotischen Organismen,
theoret. Grundlagen der Mikroskopie, Transportvorgänge), Genetischer Informationsfluss und
Grundlagen der molekularen Genetik (z. B. Aufbau DNA, Transkription, Translation, DNA-
Duplikation), Grundlagen der biologischen Systematik am Beispiel ausgewählter Nutzorganismen
(z.B. E. coli, S. cerevisiae, Algen, Pilze), Nutzung von Mikroorganimen in der industriellen
Biotechnologie (z.B. Ethanolfermentation, ABE-Fermentation, Proteinsynthese).
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WZ1929: Zell- und Mikrobiologie | Cell Biology and Microbiology [MiBi]

Lernergebnisse:
Nach Besuch des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende Kenntnisse über Struktur und
Funktion von Biomolekülen. Sie kennen wichtige Bestandteile pro- und eukaryotischer Zellen
und können zwischen diesen Lebensformen differenzieren. Sie kennen die Grundlagen des
genetischen Informationsflusses und der wichtigsten Stoffwechselwege und können Bakterien,
Pilze und Pflanzen in übergeordnete systematische Gruppen einteilen. Nach Abschluss des
Moduls kennen die Teilnehmer verschiedene Mikroorganismen, können ihre Eigenschaften
beschreiben und sie verstehen grundlegende zelluläre Vorgänge. Die Studierenden können
weiterhin biologische Fachbegriffe wiedergeben und Prozesse definieren und sind in der Lage ihr
Wissen zur Lösung von Fragestellungen anzuwenden.

Lehr- und Lernmethoden:
Die Lehrinhalte werden mittels Vortrag des Dozierenden vermittelt, gestützt auf ppt-Präsentationen
und Tafelanschrieb. 

Medienform:
Powerpoint, Tafelarbeit

Literatur:
„Allgemeine Mikrobiologie“ von Georg Fuchs von Thieme, Stuttgart (Broschiert - 11. Oktober 2006) 
"Brock Mikrobiologie" von Michael T. Madigan und John M. Martinko, Pearson, 11. Auflage (2008) 
"Biologie" von Neil A. Campbell und Jane B. Rice, Pearson, 8. Auflage (2011)

Modulverantwortliche(r):
apl. Prof. Erich Glawischnig 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Zell- und Mikrobiologie (Vorlesung, 3 SWS)
Glawischnig E [L], Glawischnig E
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1930: Praktikum Mikrobiologie | Practical Course Microbiology

Modulbeschreibung

WZ1930: Praktikum Mikrobiologie | Practical Course Microbiology
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2017/18

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
6

Gesamtstunden:
180

Eigenstudiums-
stunden:
105

Präsenzstunden:
75

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Leistung wird in Form von schriftlichen Protokollen der durchgeführten Laborversuche
erbracht (pro Versuch etwa 5 Seiten Protokoll). In diesen sollen die Studierenden nachweisen,
dass sie in der Lage sind die theoretischen Grundlagen der Versuche zu verstehen, ihre
Versuchsdurchführung zu dokumentieren, und ihre Ergebnisse auszuwerten. Zudem sollen
sie zeigen, dass sie Abweichungen von den erwarteten Ergebnissen und mögliche Ursachen
diskutieren können.

Wiederholungsmöglichkeit:
Semesterende

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Modul Zell- und Mikrobiologie

Inhalt:
Mikroskopie, Methoden der Keimisolierung, Keimzahlbestimmung, Differenzierung von Bakterien,
Isolierung von Mikroorganismen, Identifizierungsmethoden für Mikroorganismen, Bakteriophagen,
Wachstumsverhalten von Mikroorganismen

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme an der Modulveranstaltung sind die Studierenden mit dem Ausführen
von Experimenten in mikrobiologischen Laboren vertraut und in der Lage, die vermittelten
mikrobiologischen Arbeitstechniken mindestens in den Grundzügen anzuwenden. Sie beherrschen
steriles Arbeiten und können Mikroorganismen identifizieren. Sie besitzen zudem ein tieferes
Verständnis der Theorien, die den Experimenten zugrunde liegen. Darüber hinaus können die
Studierenden Laborexperimente korrekt protokollieren und anhand der theoretischen Hintergründe
unter Anleitung auswerten und analysieren. 
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Lehr- und Lernmethoden:
Laborexperimente in Kleingruppen (ca. 10 Versuche) unter Anleitung mit vorheriger Einführung
in die Theorie zu den einzelnen Experimenten (Vorlesung), sowie Auswertung der Ergebnisse in
Form von Versuchsprotokollen.
In der Vorlesung werden zudem sicherheitsrelevante Aspekte vermittelt. 

Medienform:
Praktikumsskript

Literatur:
Praktikumsskript

Modulverantwortliche(r):
Erich Glawischnig (egl@wzw.tum.de)

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Mikrobiologisches Praktikum (Praktikum, 4 SWS)
Glawischnig E [L], Blombach B, Glawischnig E, Siebert D, Thoma F

Mikrobiologie (Vorlesung) (Vorlesung, 1 SWS)
Glawischnig E [L], Glawischnig E
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1931: Biochemie | Biochemistry [BC]

Modulbeschreibung

WZ1931: Biochemie | Biochemistry [BC]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2022/23

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Lernergebnisse werden in Form einer schriftlichen Klausur (90 Minuten Prüfungsdauer)
überprüft. Die Studierenden weisen anhand von Fragen zu biochemischen Stoffwechselwegen
und zur Enzymatik nach, dass  sie die entsprechenden Fachausdrücke, Bezeichnungen und
Inhalte kennen, sie die grundlegenden Zusammenhänge verstanden haben und ihr Wissen um die
ablaufenden Reaktionen im Rahmen der kinetischen und thermodynamische Zusammenhänge
anwenden können. Dazu werden auch konkrete Rechenaufgaben gestellt. 

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Erfolgreiche Teilnahme an den Modulen "Grundlagen Organische Chemie", "Allgemeine Chemie"
und "Zell- und Mikrobiologie".

Inhalt:
Enzymologie: Innerhalb des Moduls werden die Studierenden in die Grundlagen der
Enzymkatalyse eingeführt.
Hierbei sollen unter anderem Theorien zum Ablauf enzymatischer Reaktionen, die
speziellen Aspekte der Kinetik und der Thermodynamik enzymkatalysierter Reaktionen,
Inhibitionsmechanismen sowie Möglichkeiten zur Berechnung
kinetischer Parameter behandelt werden. Stoffwechsel: Grundlegende Stoffwechselwege wie z.B.
Glykolyse, Citrat-Zyklus, Gluconeogenese, etc. werden in der Vorlesung vorgestellt. Hierbei wird
detailliert auf den generellen Ablauf der Reaktionskaskaden, die thermodynamischen Aspekte der
Energiegewinnung sowie Mechanismen der Modulation der einzelnen Wege eingegangen. 
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Lernergebnisse:
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage grundlegende
Konzepte, Phänomene und Zusammenhänge in der Biochemie zu beschreiben und zu erklären.
Die Studierenden kennen wichtige Eigenschaften von Proteinen, sie verstehen die Bedeutung
kinetischer Parameter enzymatischer Reaktionen und können diese berechnen und auf
neue Fragestellungen (z.B. Inhibition) anwenden. Darüberhinaus können die Studierenden
grundlegende Stoffwechselwege der wichtigsten Stoffklassen detailliert beschreiben und sie
verstehen die Einzelschritte und Regulationsmechanismen der jeweiligen Wege.

Lehr- und Lernmethoden:
In der Vorlesung werden die Lehrinhalte mittels Vortrag des Dozierenden vermittelt, gestützt auf
ppt-Präsentationen und Tafelanschrieb. Zu den Lehrinhalten werden Übungsblätter erstellt, die
von den Studierenden im Eigenstudium bearbeitet werden. Die Lösung und Besprechung der
Übungsaufgaben erfolgt in den Übungsstunden.

Medienform:
Präsentationen, PowerPoint, Vorlesungsskript, Übungsblätter

Literatur:
- Voet, D. , Voet, J.G., Biochemistry 4th Edition, Wiley-VCH, 2011;
- Nelson, D.L, Cox, M.M., Lehninger Principles of Biochemistry 5th Edition, WH Freeman, 2008; 
- Berg, J.M, Tymoczko, J.L., Stryer, L., Biochemistry 6th Edition, 2006

Modulverantwortliche(r):
Dr.-Ing. Ammar Al-Shameri

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Biochemie (Vorlesung) (Vorlesung, 2 SWS)
Al-Shameri A [L], Al-Shameri A

Biochemie (Übung) (Übung, 2 SWS)
Al-Shameri A [L], Schulz M, Siebert D
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1933: Molekularbiologie und Gentechnik | Molecular Biology and Genetics

Modulbeschreibung

WZ1933: Molekularbiologie und Gentechnik | Molecular Biology and
Genetics
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2021/22

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
8

Gesamtstunden:
240

Eigenstudiums-
stunden:
150

Präsenzstunden:
90

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Prüfungsleistung besteht aus einer schriftlichen Klausur (90 Minuten), in der die
Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, ihr theoretisches und laborpraktisches Wissen
wiederzugeben, zu strukturieren und auf Fragestellungen anzuwenden. Bei der Prüfung erfolgt die
Aufgabenstellung in beiden Sprachen und die Bearbeitung der Prüfungsaufgaben kann wahlweise
auf Deutsch oder Englisch stattfinden. In Form von schriftlichen Protokollen der durchgeführten
Laborversuche (pro Versuch etwa 5 Seiten Protokoll) weisen die Studierenden nach, dass sie
theoretische Grundlagen, Versuchsergebnisse und eine entsprechende Analyse und Bewertung
angemessen dokumentieren und darstellen können (unbenotete Studienleistung).

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Module Biochemie und Praktikum Biochemie

Inhalt:
molekularer Aufbau der DNA, Plasmide, Bakteriophagen, Mutagenese-Strategien, bakterielle
Genome, prokaryotische Genregulation, Transformation von Organismen, Gentechnik,
Gentechnikverordnung, Genomeditierung, Klonierung von DNA-Fragmenten, heterologe
Genexpression, Verfahren zur Analyse von DNA, RNA, Proteinen

Lernergebnisse:
Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse über die wichtigsten
molekularbiologischen Methoden. Sie wissen, wie man Nucleinsäuren isoliert, analysiert
und manipuliert und besitzen ein Verständnis zur Transformation von Mikroorganismen. Sie
verstehen, was ein gentechnisch veränderter Organismus ist und können Gefahren und Nutzen
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gentechnischer Experimente einschätzen. Die Studierenden können molekularbiologische
Experimente durchführen, auswerten und mögliche Fehlerquellen benennen.

Lehr- und Lernmethoden:
In der Vorlesung werden anhand von ppt-Präsentationen, Lehrvideos und Tafelbildern die
theoretischen Grundlagen der im laborpraktischen Teil durchgeführten Experimente vermittelt.
Im Praktikum werden vorgegebene Experimente durchgeführt und von den Studierenden
selbstständig ausgewertet und dokumentiert.

Medienform:
Powerpoint, Tafelarbeit, Praktikumsskript

Literatur:
Molekulare Genetik: Knippers, ISBN: 987-3-13-477009-4, Bioanalytik: Lottspeich, ISBN:
978-3827400413, Praktikumsskript

Modulverantwortliche(r):
Blombach, Bastian; Prof. Dr. rer. nat.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Molekularbiologie und Gentechnik (Vorlesung) (Vorlesung, 2 SWS)
Blombach B [L], Blombach B

Praktikum Molekularbiologie und Gentechnik (Praktikum, 4 SWS)
Blombach B [L], Blombach B, Siebert D, Glawischnig E, Hädrich M, Schulze C
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1934: Enzyme und ihre Reaktionen | Enzymes and their Reactions

Modulbeschreibung

WZ1934: Enzyme und ihre Reaktionen | Enzymes and their Reactions
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2017/18

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Lernergebnisse werden in Form einer schriftlichen Klausur (90 Minuten Prüfungsdauer)
überprüft. Die Studierenden weisen anhand von Fragen zu biochemischen Stoffwechselwegen
und zur Enzymatik nach, dass  sie die entsprechenden Fachausdrücke, Bezeichnungen und
Inhalte kennen, sie die grundlegenden Zusammenhänge verstanden haben und ihr Wissen um die
ablaufenden Reaktionen im Rahmen der kinetischen und thermodynamische Zusammenhänge
anwenden können. Dazu werden auch konkrete Rechenaufgaben gestellt. 

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Erfolgreiche Teilnahme an den Modulen "Grundlagen Organische Chemie", "Allgemeine Chemie",
"Biochemie" und "Zell- und Mikrobiologie" 

Inhalt:
Die Lehrveranstaltung soll einen breiten Überblick über die Enzymklassen (Oxidoreduktasen,
Isomerasen, Hydrolasen, Lyasen, Transferasen und Ligasen) und die von Enzymen katalysierten
Reaktionen geben.  Dabei werden verschiedene Reaktionsmechanismen aus chemischer Sicht
betrachtet und daraus die Anwendung von Enzymen in einfachen chemischen Umsetzungen
und technischen Feldern abgeleitet und umfassend dargestellt. Die Rolle komplexer Cofaktoren
(radikalbildend, redoxaktiv, elektronenverschiebend, Ionen stabilisierend etc.) wird vorgestellt und
daraus die Limitationen von Enzymreaktionen erarbeitet. Mit Datenbanken zu Enzymreaktionen
und thermodynamischen Größen (z.B. aus der Theorie der Gruppenbeitragsmethoden) werden
Zielprodukte enzymatischer Reaktionen insb. im Bereich der Biomassenutzung erschlossen.
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Lernergebnisse:
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen und verstehen die Studierenden die von
Enzymen katalysierten chemischen Reaktionen. Die Studierenden sind in der Lage, basierend auf
diesem Verständnis ein- und mehrstufige enzymatische Prozesse zu designen und mit Hilfe von
thermodynamischen und kinetischen Reaktionsdaten zu bewerten.  

Lehr- und Lernmethoden:
In der Vorlesung werden die Lehrinhalte mittels Vortrag des Dozierenden vermittelt, gestützt auf
ppt-Präsentationen, Tafelanschrieb und Arbeit mit Datenbanken. Zu den Lehrinhalten werden
Übungsblätter erstellt, die von den Studierenden im Eigenstudium bearbeitet werden. Die Lösung
und Besprechung der Übungsaufgaben erfolgt in den Übungsstunden.

Medienform:
Präsentationen, PowerPoint, Vorlesungsskript, Übungsblätter, 
Arbeit mit dem Computer und Datenbanken zu Enzymreaktionen

Literatur:
Voet, D. , Voet, J.G., Biochemistry 4th Edition, Wiley-VCH, 2011; Perry A. Frey und Adrian D.
Hegeman, Enzymatic Reaction Mechanisms, Oxford Univ Press, 2006; Reinhard Renneberg,
Darja Süßbier, Biotechnologie für Einsteiger, 3. Auflage, Spektrum Verlag Heidelberg 2010; A.
Liese, K. Seelbach, C. Wandrey, Industrial Biotransformations, Wiley-VCH, 2006

Modulverantwortliche(r):
Sieber, Volker; Prof. Dr. rer. nat.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1936: Thermodynamik der Mischungen und Stofftransport | Mixture Thermodynamics and Mass Transfer

Pflichtmodule Verfahrenstechnik | Compulsory Courses Area Process
Engineering

Modulbeschreibung

WZ1936: Thermodynamik der Mischungen und Stofftransport | Mixture
Thermodynamics and Mass Transfer
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2021/22

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch/Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Prüfungsleistung wird in Form einer schriftlichen Prüfung erbracht. Es wird mittels
Kalkulationen und der Auswertung von Diagrammen überprüft, ob die Studenten mit den
Grundlagen und Methoden des molekularen Stofftransports und der Mischphasen-thermodynamik
vetraut sind sowie der Bezug zur realen Aufgabenstellung hergestellt. Durch die Anwendung der
erlernten Zusammenhänge beweisen die Studierenden das Verständnis des Modulinhalts. So wird
das gesamte verfahrenstechnische Spektrum um die chemischen und stofflichen Themenfelder
erweitert. Die Studierenden berechnen chemische Gleichgewichte und Phasengleichgewichte.
Prüfungsdauer: 120 Minuten

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Grundlagen der Mathematik, Physik und Chemie, Physikalische Chemie

Inhalt:
Einführung in die phänomenologische Thermodynamik, Stoffdaten, Stofftransportphänomene und
dem Gleichgewicht. Grafische Darstellung von Zustandsgrößen, thermische Zustandsgleichungen
für ideale und reale Reinstoffe, Gibbssche Thermodynamik, Anwendung der Maxwell-Beziehungen
(Maxwell-Gleichungen), kalorische Standarddaten, Thermodynamik der Mischungen, Berechnung
von chemischen Gleichgewichten und Phasengleichgewichten, Grundlagen des molaren
Übergange und Gleichgewichte in einer und zwischen mehreren Phasen (Stoffübergang,
Diffusionsvorgänge, Stoffdurchgang), chemisches Potential, Phasengleichgewichte ideal und real,
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Gleichgewichtskoeffizienten, Gleichgewichtsdiagramme, Stoff-, Energie- und Impulsbilanz, Fick
´sches Gesetz, Filmtheorie, Penetrationstheorie.

Lernergebnisse:
Die Lehrveranstaltung zielt darauf ab, die Studierenden mit den Grundlagen und Methoden
des molekularen Stofftransports und der Mischphasenthermodynamik vertraut zu machen.
Dadurch werden sie befähigt, die verschiedenen Methoden, die der Berechnung von
Stoffeigenschaften und Phasengleichgewichten in der Verfahrenstechnik dienen, zu verstehen und
mit ihren Anwendungsmöglichkeiten und Grenzen einzuschätzen.
Es werden damit die Grundlagen für das weitere Verständnis thermischer und chemischer
Prozesse gelegt.

Lehr- und Lernmethoden:
Das Modul besteht aus einer Vorlesung in der auch Übungen abwechselnd durchgeführt werden.
Die Inhalte der Vorlesung werden im Vortrag und durch Präsentationen vermittelt. Studierende
sollen zur Vertiefung zum Studium der Literatur und der inhaltlichen Auseinandersetzung mit den
Themen angeregt werden. In den im Rahmen des Moduls durchgeführten Übungen werden die
gelernten Inhalte direkt praxisnah anhand von Rechenbeispielen angewandt.

Medienform:
Präsentationen, Folienskripte, Übungen

Literatur:
 

Modulverantwortliche(r):
Burger, Jakob; Prof. Dr.-Ing.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Thermodynamik der Mischungen und Stofftransport (Vorlesung) (Vorlesung, 2 SWS)
Burger J [L], Burger J

Thermodynamik der Mischungen und Stofftransport (Übung) (Übung, 2 SWS)
Burger J, Rosen N
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1939: Praktikum Allgemeine Verfahrenstechnik | Practical Course Process Engineering [PVT]

Modulbeschreibung

WZ1939: Praktikum Allgemeine Verfahrenstechnik | Practical Course
Process Engineering [PVT]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2017/18

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
75

Präsenzstunden:
75

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Prüfung im Praktikum wird durch entsprechend positiv ausgearbeitete schriftliche
Praktikumsberichte abgelegt (pro Versuch etwa 5 Seiten Bericht). Dabei ist die korrekte
Darstellung der theoretischen Grundlagen, die Wiedergabe der Versuchdurchführung und die
korrekte Datenauswertung entscheidend. Damit zeigen die Studenten, dass sie grundlegende
Vorgänge und Prinzipien der Verfahrenstechnik verstanden haben und sie die entsprechenden
Umwandlungen auslegen und berechnen können.
Die Studierenden beweisen, dass sie messtechnische Versuche in kleinen Gruppen (2-3
Personen) durchführen und auswerten können. 

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Chemische und Thermische Verfahrenstechnik, Technische Thermodynamik, Chemische
Thermodynamik und Stofftransport

Inhalt:
Grundlagenoperationen der Verfahrenstechnik, insbesondere aus den chemischen, thermischen
und mechanischen Bereichen z.B. Destillation oder Partikelverteilungsanalyse. Der Inhalt und die
Anzahl der Versuche können aus einer Vielzahl von Grundvorgängen gewählt werden und richten
sich nach der vorhandenen Laborausstattung.

Lernergebnisse:
Nach Absolvierung des Praktikums kennen die Studierenden grundlegende Vorgänge und
Prinzipien der Verfahrenstechnik (beispielsweise Destillation, Extraktion, Trocknung oder
Partikelverteilungsanalyse und Abtrennung aus einem Gasstrom). Sie wissen, wie eine chemische,
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physikalische oder mechanische Umwandlung ausgelegt und berechnet werden werden kann.
Außerdem kennen sie die dafür nötigen Prozessschritte. 

Lehr- und Lernmethoden:
Die Aneignung der Grundlagen ist durch die ausgehändigte Literatur vorzubereiten.
Durch die Absolvierung des Praktikums erlernt der Student das theoretische Verständnis, die
Methodik des Versuchs und den korrekten Umgang mit der installierten Messtechnik.
Der Erwerb dieser Eigenschaften wird am Versuchstag geprüft und durch die Anfertigung eines
Berichts bestätigt. Dabei wird außerdem die Fähigkeit zur richtigen Datenauswertung und
Dokumentation überprüft. 

Medienform:
Praktikumsskript, Laborgeräte

Literatur:
Praktikumsskript

Modulverantwortliche(r):
Burger, Jakob; Prof. Dr.-Ing.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Praktikum Verfahrenstechnik I (Praktikum, 5 SWS)
Burger J [L], Burger J, Rosen N, Winklbauer L
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1940: Bioverfahrenstechnik | Bioprocess Engineering [BVT]

Modulbeschreibung

WZ1940: Bioverfahrenstechnik | Bioprocess Engineering [BVT]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2021/22

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch/Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Um zu überprüfen, ob die Studierenden in der Lage sind, Bioprozesse zu beschreiben, zu
berechnen und auszulegen, findet eine schriftliche Prüfung statt (90 Minuten Prüfungsdauer).

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
 

Inhalt:
Die Vorlesung gibt einer grundlegende Einführung in die Bioverfahrenstechnik, in welcher
alle relevanten Prozessgrößen und Berechnungen wie Bilanzierungen behandelt werden.
Die vermittelten Inhalte reichen dabei von der Bestimmung der Generationszeit über die
maximale spezifische Wachstumsrate, bis hin zur Bilanzierung von batch-fed-batch und
kontinuierlichen Fermentationsprozessen. Darüberhinaus werden prozessrelevante Parameter wie
Sauerstoff- und Wärmeübergang behandelt. Zusätzlich erfolgt die Vermittlung der grundlegenden
Anlagendimensionierung bis hin zum Scale-up.

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme an den Modulveranstaltungen sind die Studierenden in der Lage die
Begrifflichkeiten für verschiedene Bioprozesse zu definieren. Darüberhinaus sind sie am Ende der
Lehrveranstaltung dazu in der Lage verschiedenste Biorozesse zu beschreiben, zu berechnen und
auszulegen. Zusätzlich können die Studierenden die Grenzen der mathematischen Berechung von
Bioprozessen erfassen und sind in der Lage, komplexe Problemstellungen unter Berücksichtigung
verschiedener Einflussgrößen in analytisch lösbare Fälle zu vereinfachen.
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Lehr- und Lernmethoden:
Die Vorlesung erfolgt als Frontalunterricht, um die Studierenden mit allen notwendigen Grundlagen
vertraut zu machen. In der Übung lernen sie mittels Beispielrechnungen und Hausaufgaben
diese Grundlagen selbstständig anzuwenden. Die Übungen verhelfen den Studierenden die
Berechnungen zu verinnerlichen und anhand von ausgewählten Beispielen eine Übertragbarkeit
auf klassische wie komplexe Prozesse zu gewährleisten.

Medienform:
Folien, Skriptum, Filme, Übungsblätter

Literatur:
 

Modulverantwortliche(r):
Prof. Michael Zavrel

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Bioverfahrenstechnik (Übung) (Übung, 2 SWS)
Geisler N, Zavrel M

Bioverfahrenstechnik (Vorlesung) (Vorlesung, 2 SWS)
Zavrel M
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1941: Praktikum Bioverfahrenstechnik | Practical Course Bioprocess Engineering [PBVT]

Modulbeschreibung

WZ1941: Praktikum Bioverfahrenstechnik | Practical Course Bioprocess
Engineering [PBVT]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2017/18

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
75

Präsenzstunden:
75

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Um zu überprüfen, ob die Studierenden in der Lage sind, Bioprozesse zu beschreiben, zu
berechnen und auszulegen, müssen zu den Einzelversuchen Versuchsprotokolle abgegeben
werden (pro Versuch etwa 5 Seiten Protokoll). Die in den praktischen Versuchen erhaltenen Daten
müssen ausgewertet und analysiert werden. Bei geeigneter Deckung mit den in Musterversuchen
erhaltenen Werten und einer ausreichenden Analyse der erhaltenen Werte sowie einer korrekten
Beschreibung des Versuchaufbaus gilt das betreffende Versuchsprotokoll als bestanden. Als
generell bestanden gilt das Praktikum, wenn mindestens 65% der Versuchsprotokolle bestanden
sind.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester / Semesterende

(Empfohlene) Voraussetzungen:
 

Inhalt:
Das Praktikum dient zur Vertiefung der in der Vorlesung Bioverfahrenstechnik erarbeiteten Inhalte.
Im Praktikum werden die theoretisch vermittelten Grundlagen anhand ausgewählter Versuche
exemplarisch vetieft. Diese praktischen Versuche beinhalten die Analyse von Bioprozesstypischen
Parametern wie der  Bestimmung von spezifische Wachstumsrate, bis hin zur Bilanzierung
von batch-fed-batch und kontinuierlichen Fermentationsprozessen. Darüberhinaus werden
prozessrelevante Parameter wie Sauerstoff- und Wärmeübergang experimentell erfasst. Zusätzlich
erfolgt die experimentelle Erfassung von grundlegenden Up-Scale Effekten.

Modulhandbuch des Studiengangs B.Sc. Chemische Biotechnologie
Generiert am 21.10.2022

42 von 135



WZ1941: Praktikum Bioverfahrenstechnik | Practical Course Bioprocess Engineering [PBVT]

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme am Praktikum sind die Studierenden in der Lage verschiedene Biorozesse
zu beschreiben, zu berechnen und auszulegen, um eine Optimierung der Prozesse zu erreichen.
Zusätzlich sind die Studierenden in der Lage die erlernten Berechnungen und praktischen
Erfahrungen auf weitere komplexe Prozesse zu übertragen.

Lehr- und Lernmethoden:
Das Praktikum basiert auf der Durchführung von teilweise vorgegebenen Experimenten zu den
Themen: Fermentation, Mischen und Rühren, Sauerstoffeintrag, Berechung und Charakterisierung
von Rohrstömungen. Dabei wird besonderer Wert auf die Eigeninitative der Studierenden gelegt,
um eine lösungsorientierte und selbsständige Arbeitsweise zu fördern. Anhand der erfassten
Daten werden die prozesstechnischen Charakteristika berechnet und ausgewertet.

Medienform:
Folien, Skriptum, Filme, Übungsblätter

Literatur:
 

Modulverantwortliche(r):
N.N.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Praktikum Bioverfahrenstechnik (Praktikum, 5 SWS)
Zavrel M [L], Geisler N, Zavrel M
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1942: Anlagenprojektierung | Process Design Project [AP]

Modulbeschreibung

WZ1942: Anlagenprojektierung | Process Design Project [AP]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2017/18

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
60

Präsenzstunden:
90

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Prüfungleistung besteht aus der Projektausarbeitung in der Gruppe und aus der Erstellung
einer Gruppen-Präsentation, in der wesentlichen Ergebnisse aus der Projektbearbeitung, die
Aufgabenstellung, die detailierte Vorgehensweise der Studenten und die Berechnung sowie die
darüber hinaus erhaltenen Ergebnisse dokumentiert sind. Aus dieser wird ersichtlich, ob die
Studenten alle Schritte, die zur Auslegung eines technischen Prozesses gehören, erlernt haben.
Den Abschluss der Projektarbeit in der Gruppe bildet ein 15minütiger Vortrag der Studenten, bei
dem die erstellte Präsentation den anderen Teilnehmern des Moduls vorgeführt wird (unbenotete
Studienleistung). 

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Chemische und Thermische Verfahrenstechnik, Technische Thermodynamik, Chemische
Thermodynamik und Strofftransport

Inhalt:
Der Inhalt besteht aus einer Anlagetechnischen Projektarbeit und der damit verbundenen
Auslegung eines beispielhaften verfahrens-technischen Prozesses oder von Teilen des
Prozesses, der Verwendung von Berechnungstools (wie Excel, Mathcad), der Betrachtung der
Wirtschaftlichkeit, sowie von Grundlagen des Projektmanagements im Rahmen der Gruppenarbeit.

Lernergebnisse:
Nach Abschluss des Moduls wissen die Studierenden, wie man die Projektierung einer
technischen Aufgabenstellung angeht. Sie können die dazu nötigen Informationen beschaffen, die
Anlage richtig dimensionieren und ihre Wirtschaftlichkeit betrachten. Die Studierenden sind also in
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der Lage, technische Prozesse auszulegen. Dadurch wir der Bezug zur realen Projektierung gelegt
und die Studierenden können grundlegende Arbeitsschritte anwenden.

Lehr- und Lernmethoden:
Den Gruppen wird eine konkrete Projektierungsaufgabe gestellt, die durch die richtige
Informationsbeschaffung und Durchführung der Teilschritte zu lösen ist.Die Erarbeitung der
Lösung(en) erfolgt in der Gruppe, die aus 2-4 Studenten besteht. Die Dozenten unterstützen
diesen Lernprozess durch kontinuierliche Interaktion. Dadurch wird das Wissen in betreuten
Gruppenarbeiten intensiviert, wodurch die Fachkompetenz deutlich gestärkt wird.

Medienform:
 

Literatur:
 

Modulverantwortliche(r):
Burger, Jakob; Prof. Dr.-Ing.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Anlagenprojektierung (Praktikum und Übung) (Praktikum, 6 SWS)
Gaderer M [L], Chen Y, Herdzik S, Huber B, Klüh D, Putra L, Schropp E, Weiker S
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1943: Forschungspraktikum | Research Internship

Forschungspraktikum | Research Internship

Modulbeschreibung

WZ1943: Forschungspraktikum | Research Internship
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2017/18

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch/Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
10

Gesamtstunden:
300

Eigenstudiums-
stunden:
60

Präsenzstunden:
240

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Prüfungsleistung besteht aus einem benoteten Praktikumsbericht (10-15 Seiten) über die
Praktikumsinhalte und -ergebnisse, der mindestens einen Überblick über den Stand des Wissens
zum Projektthema sowie die Darstellung der eingesetzten Arbeitsmethoden und eine Darstellung
der Ergebnisse mit Interpretation enthält. Bewertet werden in einer Gesamtnote die Qualität der
Einarbeitung in das Thema, der experimentellen Arbeit, der Interpretation der Ergebnisse und der
schriftlichen Ausarbeitung. 

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
 

Inhalt:
Forschungsbezogene Arbeiten an den Lehrstühlen und Arbeitsgruppen des TUM Campus
Straubing. Die Studierenden erhalten jeweils Aufgabenstellungen aus dem Forschungsbereich
des betreuenden Prüfers, die sie  unter Anleitung in Form von Projekten bearbeiten. Die
Studierenden planen die Projektarbeiten unter Anleitung der Betreuer weitgehend selbstständig.
Die Projektarbeiten werden dokumentiert und in Form eines Praktikumsberichtes ausgewertet.
Optional kann eine ergänzende Präsentation des Arbeitsfortschrittes in Form von Vorträgen
erfolgen. Die Projektarbeiten können auch in Kooperation mit externen Institutionen, z.B.
Unternehmen, erfolgen.
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Lernergebnisse:
Nach Teilnahme am Modul  verstehen die Studierenden neben den im Forschungspraktikum
jeweils vermittelten fachspezifischen Kenntnissen und Arbeitsweisen vor allem die Prinzipien
des Herangehens an (Forschungs)projekte, der Planung von Projektarbeiten und der kritischen
Auswertung der Projektergebnisse und können diese auf neue Projektaufgaben anwenden.
Weiterhin  sind Sie in der Lage, Projektarbeiten und Ergebnisse aussagekräftig in schriftlicher
Form zu dokumentieren, zu interpretieren und zusammenzufassen.  

Lehr- und Lernmethoden:
Je nach Schwerpunkt und Themenstellung, z.B. Experimente in Labors, angeleitete oder
selbstständige Literatur- und Datenrecherchen, Methoden zur Projekt- und Versuchsplanung bzw.
Versuchsauswertung

Medienform:
Je nach Schwerpunkt und Themenstellung, z.B. experimentelles Equipment (Labor), Datenbanken,
Bibliotheken, fachspezifische Software, Projekt- und Versuchsplanungssoftware

Literatur:
Fachliteratur

Modulverantwortliche(r):
Prof. Volker Sieber

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Forschungspraktikum Bachelor Pflichtmodul (Praktikum, 16 SWS)
Blombach B [L], Blombach B, Glawischnig E, Hädrich M, Schulze C, Siebert D

Forschungspraktikum Bachelor Pflichtmodul (Forschungspraktikum, 16 SWS)
Emberger-Klein A, Grimm D, Kainz J, Rheude F, Röder H, Urmann C

Forschungspraktikum CBT-Bachelor WZ1943 (Prof. Sieber) (Praktikum, 10 SWS)
Sieber V [L], Abbas Nia A, Al-Shameri A, Arana Peña S, Babakhani M, Fornoni E, Hörnschemeyer
K, Hupfeld E, Kolaitis G, Ranaei Siadat S, Romeis D, Rühmann B, Schieder D, Schmermund L,
Schulz M, Siebert D, Skopp A, Steiger M, Willers V
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CS0042: Mikroskopie und Diffraktometrie | Microscopy and diffractometry [MikDif]

Wahlmodule | Electives

Fachspezifische Wahlmodule | Technical Electives

Modulbeschreibung

CS0042: Mikroskopie und Diffraktometrie | Microscopy and
diffractometry [MikDif]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2020/21

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Das Lernergebnis wird mit einer 90 Minuten dauernden schriftlichen Prüfung ermittelt. 
In dieser sollen die Studierenden an gestellten Verständnisfragen demonstrieren, dass sie die in
der Forschung und Industrie gängigen Kombinationen aus genereller Messmethode, spezifischer
Ausprägung und ermittelbaren Daten kennen. Anhand von gestellten Szenarien sollen sie darüber
hinaus demonstrieren, dass sie typische Auswertungen selbstständig durchführen können. 

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Grundlagen der Materialwissenschaften,
Instrumentelle Analytik und Spektroskopie

Inhalt:
Das Modul behandelt mikroskopische und diffraktometrische Methoden der Strukturuntersuchung
in Materialien. Im Detail werden Licht- und Elektronenmikroskopie, jeweils in Transmissions- oder
rasternder Beleuchtung und mit analytischen Zusätzen behandelt. Weiterhin werden die Methoden
der Röntgenbeugung, sowohl im Bereich der Kleinwinkel- und der Großwinkelstreuung aufgezeigt.
In den Übungen werden die in der Vorlesung behandelten Auswertemethoden jeweils praktisch
angewandt.
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Lernergebnisse:
Nach Abschluss des Moduls sind die Teilnehmer in der Lage, die jeweils durch Mikroskopie und
Diffraktion untersuchbaren Größenordnungen der behandelten Methoden aufzuzeigen. Sie können
die technisch erreichbaren Messparameter nennen, und die aus den Messdaten extrahierbaren
Informationen aufzeigen. Sie können die entsprechenden Auswertungen selbstständig durchführen
und kennen typische Fehlerquellen.

Lehr- und Lernmethoden:
Begleitend zur Vorlesung werden an den Geräten Demonstrationen durchgeführt. Das
gemeinsame Lösen von Problemstellungen wird das Wissen im Bereich der Mikroskopie und
Diffraktometrie festigen.

Medienform:
Tafel, Folien

Literatur:
 

Modulverantwortliche(r):
Dr. Daniel van Opdenbosch

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CS0106: Einführung in Graphen und Netzwerke | Introduction to Graphs and Networks [EGN]

Modulbeschreibung

CS0106: Einführung in Graphen und Netzwerke | Introduction to Graphs
and Networks [EGN]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2019/20

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch/Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Unregelmäßig

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Modulprüfung ist mündlich (25 Minuten). In dieser wird überprüft, inwieweit die Studierenden
die behandelten Definitionen und Begriffe zu Graphen und Netzwerken verstanden haben und
Probleme aus Wissenschaft und Technik mittels Netzwerken modellieren können. Sie sollten auch
grundlegende Optimierungsprobleme auf Netzwerken mittels geeigneter Verfahren lösen können.
Die Studierenden beantworten Verständnisfragen zur Funktionsweise dieser Verfahren.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Modul Mathematik (WZ1601) oder Höhere Mathematik 1 (CS0175)

Inhalt:
Gerichtete und ungerichtete Graphen und Netzwerke, Wege und Kreise,
Zusammenhangskomponenten, Minimaler-Spannbaum-Problem, Kürzeste-Wege-Problem,
Algorithmus von Prim, Algorithmus von Kruskal, Algorithmus von Dijkstra, Matchings, Modellieren
mit Graphen und Netzwerken

Lernergebnisse:
Die Studierenden haben theoretische und praktische Grundkenntnisse auf dem Gebiet der
Graphen und Netzwerke erworben. Sie kennen die grundlegenden Definitionen und Begriffe aus
dem Gebiet und sind in der Lage, Probleme aus Wissenschaft und Technik mittels Netzwerken
zu modellieren. Die Studierenden kennen grundlegende Optimierungsprobleme auf Netzwerken
wie das Minimaler-Spannbaum-Problem oder das Kürzeste-Wege-Problem sowie die wichtigsten
Verfahren zu deren Lösung. Sie haben diese Verfahren verstanden und sind in der Lage, für
konkrete Fallbeispiele geeignete Verfahren auzuwählen und anzuwenden.
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Lehr- und Lernmethoden:
Vorlesung zur Vermittlung des Basiswissens, Übungen zum Modellieren mittels Netzwerken und
zur Anwendung von Verfahren zur Lösung von Optimierungsproblemen auf Netzwerken.

Medienform:
Präsentation in der Vorlesung (Beamer und/oder Tafelanschrieb), in den Übungen Übungsblätter
und Gruppenarbeit

Literatur:
André Krischke und Helge Röpke - Graphen und Netzwerktheorie, Carl Hanser Verlag, 2015.
Sven Krumke und Hartmut Noltemeier - Graphentheoretische Konzepte und Algorithmen, 3.
Auflage, Vieweg+Teubner Verlag, 2012.
Ravindra Ahuja, Thomas Magnanti, James Orlin - Network Flows, Prentice Hall, 1993.

Modulverantwortliche(r):
Prof. Clemens Thielen

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CS0108: Catalysis | Catalysis

Modulbeschreibung

CS0108: Catalysis | Catalysis
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Master

Sprache:
Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden: Eigenstudiums-
stunden:

Präsenzstunden:

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
 

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
 

Inhalt:
 

Lernergebnisse:
 

Lehr- und Lernmethoden:
 

Medienform:
 

Literatur:
 

Modulverantwortliche(r):
Prof. Herbert Riepl
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Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Catalysis (Lecture) (Vorlesung, 2 SWS)
Riepl H [L], Riepl H
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CS0131: Praktische Methoden in der Chemie | Applied Methods in Chemistry

Modulbeschreibung

CS0131: Praktische Methoden in der Chemie | Applied Methods in
Chemistry
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2020/21

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Prüfungsleistung wird in Form der Laborleistung (z.B. Vorbereitung, Durchführung und
schriftliche Auswertung) in Kombination mit einer zehnminütigen Präsentation erbracht.  Es wird
somit nachgewiesen, dass die erlernten Arbeitsmethoden praktisch angewandt werden können
und auf die Durchführung von Versuchsreihen transferiert werden können. Durch die Präsentation
soll die kommunikative Kompetenz bei der Darstellung von wissenschaftlichen Themen vor
einer Zuhörerschaft überprüft werden. Die Laborleistung geht mit einer Gewichtung von 2/3 die
Präsentation mit 1/3 ein.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Kentnisse und Laborerfahrung wie in den Modulen WZ1922/WZ1925 (LV4390 Allgemeine und
anorganische Chemie und LV4400 Labor-Praktikum Allgemeine und anorganische Chemie) und
WZ1924/CS0215 (LV972 Organische Chemie und LV936 Organisch chemisches Praktikum)
vermittelt. 

Inhalt:
Das Modul bedient sich unterschiedlicher Methoden, welche auf die Durchführung von
Versuchsreihen hinführen. Im ersten Schritt werden die Studierenden auf die Planung und
Durchführung grundlegender Tätigkeiten der Laborpraxis mittels der Vorlesung hingeführt, wobei
unter anderem die Versuchsplanung und Literaturrecherche sowie das Führen des Laborjournals,
wie die wichtigsten und grundlegendsten praktischen Arbeitsmethoden sowie der Umgang mit den
wichtigsten Laborgeräten thematisiert werden. Im nächsten Schritt werden die unterschiedlichen
Arbeitsmethoden (u.a. Wiegen, Lösen, Verdünnen) in angeleiteten praktischen Übungen
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angewandt. Im Anschluss werden von den Studierenden nach Absprache mit dem Dozenten
individuelle Versuchsreihen zu gewählten Themen geplant, bearbeitet und ausgewertet.

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme an den Modulveranstaltungen sind die Studierenden in der Lage die
grundlegende Arbeitstechniken (wie Wiegen, Pipettieren, Lösen, Verdünnen) im Labor zu
gebrauchen, einfache Versuchsreihen zu skizzieren, einen Versuchsplan durchzuführen und
etwaige Fehlerquellen zu erkennen.

Lehr- und Lernmethoden:
Das Modul ist sukzessive aus Vorlesung, praktischen Übungen und Versuchsreihen aufgebaut.
In den Vorlesungen wird auf grundlegende Fragestellungen und Methoden eingegangen,
welche für die Durchführung der anschließenden Übungen notwendig sind. Nach Erprobung der
unterschielichen Methoden in betreuten Übungen werden diese auf eine Versuchreihe übertragen.
Die Planung, Durchführung und Ergebnissauswertung werden von den Studierenden in einer
schriftlichen Auswertung zusammengefast.

Medienform:
PowerPoint, Labor

Literatur:
Organikum, Lehrbuch der analytischen und präparativen anorganischen Chemie (ISBN
978-3527339686) ; 1x1 der Laborpraxis (ISBN 978-3527316571)

Modulverantwortliche(r):
Dr. Corinna Urmann   

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Praktische Methoden in der Chemie (Praktikum) (Praktikum, ,5 SWS)
Urmann C

Praktische Methoden in der Chemie (Übung) (Übung, 3 SWS)
Urmann C ( Able T )

Praktische Methoden in der Chemie (Vorlesung) (Vorlesung, ,5 SWS)
Urmann C [L], Urmann C
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CS0163: Downstream Processing | Downstream Processing [DSP]

Modulbeschreibung

CS0163: Downstream Processing | Downstream Processing [DSP]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2019/20

Modulniveau:
Master

Sprache:
Deutsch/Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
3

Gesamtstunden:
90

Eigenstudiums-
stunden:
60

Präsenzstunden:
30

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Kontrolle der Lerninhalte erfolgt mittels einer schriftlichen Prüfung zu den Lernergebnissen der
Modulveranstaltung. Die Dauer der schriftlichen Prüfung beträgt 60 Minuten. Die Studierenden
zeigen anhand von Fragen zu Begriffen und Methoden der Aufarbeitungstechnologien von
Bioprozessen, dass sie die entsprechenden Fachausdrücke, Bezeichnungen und Inhalte kennen,
sie die grundlegenden Zusammenhänge verstanden haben und ihr Wissen anwenden können.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
 

Inhalt:
Die Vorlesung gibt eine grundlegende Einführung in die Aufarbeitungstechnologien von
Bioprozessen, in welcher alle relevanten Analysemethoden behandelt werden. Die vermittelten
Inhalte reichen dabei von der Bestimmung der jeweiligen Prozessgrößen, bis hin zur
Beeinflussung von bestimmten Eingriffen auf das gesamte System.

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme an den Modulveranstaltungen sind die Studierenden in der Lage die
Begrifflichkeiten der Aufarbeitungstechnologien von Bioprozessen zu definieren. Hierzu zählen
vor allem die unterschiedlichen Fällungs-, Filtrations- und Konversionsmethoden, welche
maßgeblich zur Realisierbarkeit von Fermentationsprozessen und weiteren biologisch basierten
Herstellungsprozessen beitragen. Am Ende des Moduls sind die Studierenden in der Lage,
basierend auf der Anwendung und Umsetzung dieser Aufarbeitungsmethoden wirtschaftlich
relevante Bioprozesse zu entwickeln und umzusetzen.
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Lehr- und Lernmethoden:
Die Vorlesung erfolgt als Frontalunterricht, um die Studierenden mit allen notwendigen Grundlagen
vertraut zu machen, welche sie für die Beurteilung gezielter Aufarbeitungsprozesse im Bereich der
Biotechnologie benötigen. 

Medienform:
Folien, Skriptum, Filme

Literatur:
 

Modulverantwortliche(r):
N.N.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CS0164: Grundlagen Numerik und Simulation | Basics of Numerical Methods and Simulation [NumS]

Modulbeschreibung

CS0164: Grundlagen Numerik und Simulation | Basics of Numerical
Methods and Simulation [NumS]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2020

Modulniveau:
Master

Sprache:
Deutsch/Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
6

Gesamtstunden:
180

Eigenstudiums-
stunden:
120

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Prüfungsleistung wird in Form einer schriftlichen Prüfung erbracht. Als Hilfsmittel dürfen die in
der Vorlesung verwendeten Materialien (Vortragsfolien, Beispielprogramme) verwendet werden.
Die Studierenden zeigen durch Lösen von Programmieraufgaben, dass sie die Grundlagen
von Matlab kennen und damit einfache numerische Methoden umsetzen können. Anhand von
Fallbeispielen wenden sie die Methoden auf konkrete technische Probleme an. Prüfungsdauer: 90
Minuten

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
WZ1600 Physik, WZ1601 Mathematik

Inhalt:
'- Grundlagen der Programmierung mit Matlab/Simulink
- einfache numerische Methoden: Gleichungsysteme, Integration, Differenzieren, Nullstellensuche
- numerische Lösung von Differentialgleichungen
- Anwendung der Methoden anhand Fallbeispielen (z.B. mechanische und elektrische Systeme)

Lernergebnisse:
Die Studierenden kennen nach der Teilnahme an den Modulveranstaltungen die Grundlagen der
Bedienung von Matlab/Simulink und einfache Methoden der numerischen Mathematik. Sie können
für die behandelten Fallbeispiele diese Methoden eigenständig in Matlab-Programme umsetzen
und so Problemlösungen finden und die gefundene Lösung bewerten. 
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Lehr- und Lernmethoden:
Das Modul besteht aus einer Vorlesung und einer begleitenden Übungsveranstaltung. Die
Inhalte der Vorlesung werden im Vortrag vermittelt und durch eigenständige Bearbeitung von
Übungsaufgaben durch die Studierenden vertieft. Die Bearbeitung von Übungsaufgaben erfolgt
häufig durch eigenständige Anfertigung von Programmieraufgaben.

Medienform:
Präsentationen, Tafelanschrieb, Demonstration von Programmen/Skripten

Literatur:
 

Modulverantwortliche(r):
Prof. Josef Kainz

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CS0180: Concepts of Physics and Chemistry in Nature | Concepts of Physics and Chemistry in Nature

Modulbeschreibung

CS0180: Concepts of Physics and Chemistry in Nature | Concepts of
Physics and Chemistry in Nature
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
The performance test will be in the form of a written examination. The students should demonstrate
in the exam the understanding of the physicochemical principles governing natural systems. They
will be asked about 
Basic concepts of physical chemistry applied to energy conversion in natural systems and to the
structure of biomolecules. No auxiliary means are allowed in the exam. 120 min examination time

Wiederholungsmöglichkeit:
Semesterende

(Empfohlene) Voraussetzungen:
This course will intend to consolidate basic concepts in Physics, Mechanics, Chemistry, and
Mathematics having the focus on Nature examples. As such, basic knowledge in Physics,
Chemistry, Mechanics, and Mathematics is required. 

Inhalt:
The module aims at providing in-depth knowledge to the students in the field of Physics and
Chemistry applied to Biology. The focus on basic physical and chemical laws, concepts, principles
and processes, including chemical bonding, chemical kinetics, spectroscopy, thermodynamics,
thermochemistry, mechanics, optics, among others. The students will be able to apply them to
understand the functionality of biological compounds/materials towards a more practical vision of
Nature and its possible technological application. 
The course will be divided into several topics related to the chemical structure of proteins, sugars,
and other bio compounds, the formation of micro and macro self-assembled structures, light
manipulation, heat management, mechanics, and electrical control. Each topic will be addressed
refreshing the most important physical and chemical concepts followed by their relevance in the
structural and functional aspects of these materials and their possible application in technology. 
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Lernergebnisse:
At the end of the module students will be able to analyse biological systems using a
physicochemical perspective; describe the different ways energy is transformed and used by
natural systems (thermally, optically, mechanical etc.).  They will be able to analyse the structure of
proteins and other biomolecules and to identify the forces that define their functionality. They will be
able to apply these concepts to understand bio-based and bio-inspired technologies. 

Lehr- und Lernmethoden:
This course attendance includes lectures and exercises. For this purpose, powerpoint
presentations, practical training materials, and open discussion seminars will be used. 

Medienform:
The following forms of media apply: powerpoint, films, and blackboards. 

Literatur:
1. Physical Chemistry for the Biological Sciences, 2nd Edition Gordon G. Hammes, Sharon
Hammes-Schiffer, Wiley, 2015, ISBN: 978-1-118-85900-1
2. Physical Chemistry for the Life Sciences, 2ndEdition Peter Atkins and Julio De Paula Oxford
University Press ISBN:  978-0-19-956428-6
3. Introduction to Biophotonics Paras N. Prasad Wiley 2003, ISBN: 0-471-28770-9.
4. Introduction to Biomechanics Duane Knudson Springer 2007 ISBN: 978-0-387-49311-4

Modulverantwortliche(r):
Prof. Dr. Rubén D. Costa Dr. Juan Pablo Fuenzalida Werner

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Concepts of Physics and Chemistry in Nature (Exercise) (Übung, 2 SWS)
Costa Riquelme R [L], Costa Riquelme R, Fuenzalida Werner J

Concepts of Physics and Chemistry in Nature (Lecture) (Vorlesung, 2 SWS)
Costa Riquelme R [L], Costa Riquelme R, Fuenzalida Werner J
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CS0230: Angewandte Elektrochemie | Applied Electrochemistry [Angw. EC]

Modulbeschreibung

CS0230: Angewandte Elektrochemie | Applied Electrochemistry [Angw.
EC]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2021/22

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
105

Präsenzstunden:
45

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Das Erreichen des Lernziels wird durch eine Klausur überprüft (Prüfungszeit: 60min). Auf die
Note dieser schriftlichen Prüfung können bis zu 10% der Gesamtpunktzahl als Bonuspunkte
angerechnet werden. Dabei legen die Ergebnisse der Onlinetests, die während des Semesters
abgehalten werden, die Höhe der Bonuspunkte fest. Es müssen mindestens 65% der Punkte im
Onlinetest erreicht werden, um Bonuspunkte zu erhalten. Dabei ist die Anhebung der Note von
4,3 oder schlechter auf 4,0 nicht möglich. Dies soll die Studierenden animieren kontinuierlich
an den für sie sehr wichtigen Vorlesungen und Übungen teilzunehmen. Anhand von Fragen
zu elektrochemischen Aspekten weisen die Studierenden nach, dass sie die entsprechenden
Fachbegriffe, Bezeichnungen und Inhalte kennen, die grundlegenden Zusammenhänge
verstanden haben und ihr Wissen über die ablaufenden Prozesse im Rahmen der Elektrokatalyse,
der lokale Elektrochemie so wie der Spektroelektrochemie anwenden können. Dazu werden
konkrete rechnerische Aufgaben gestellt.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Allgemeine Chemie und Physikalische Chemie, Mathematik, Physik, Einführung in die
Elektrochemie oder andere Einführungskurse in die Elektrochemie.

Inhalt:
- Elektrochemie von oberflächengebundenen Spezies: Der Idealfall (Langmuir-Isotherme) und
Abweichungen (Frumkin-Isotherme). Heterogener Elektronentransfer (Laviron-Formalismus) zu
oberflächengebundenen Spezies.
- Lokale Elektrochemie: Elektrochemie an Mikroelektroden, Rasterelektrochemische Mikroskopie
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- Elektrochemie auf der Nanoskala: Stofftransport & Kinetik an heterogenen Elektroden.
Anwendungen von Nanopartikel-modifizierten Elektroden.Einzel-Nanopartikel-Elektrochemie.
- Elektrokatalyse: Molekulare Elektrochemie - Theorie und Praxis. Heterogene Elektrokatalyse -
Theorie und Praxis. Methoden in der Elektrokatalyseforschung (DEMS, ICP-MS, FTIR, Raman,
etc). Anwendungen (Elektrochemie und Elektrokatalyse von CO2, O2 und H2). 
- Spektro-Elektrochemie: Kopplung von EPR, UV-Vis, IR, Raman-Spektroskopie mit
Elektrochemie.  Elektropolymerisation/Leitende Polymere. Korrelation zwischen optischen
Eigenschaften, Energieniveaus und Redoxpotentialen.

Lernergebnisse:
Die Studierenden erlernen das fortgeschrittene Wissen über fundamentale Konzepte der
Elektrokatalyse, der lokalen Elektrochemie und der Spektroelektrochemie mit Bezug auf
spezifische Anwendungsbeispiele. Sie sind in der Lage, mit den generellen Prinzipien der
Elektrokatalyse und der lokalen Elektrochemie umzugehen und diese auf vereinfachte Probleme
von realen elektrochemischen Systemen anzuwenden. Ein besonderer Fokus liegt hierbei auf
dem Verständnis des allgemeinen und zeitlichen Zusammenspiels von Elektronentransfer,
chemischen Reaktionen und Massentransport, in verschiedene elektrokatalytische Systemen.
Besonderen Focus wird auf die Theorie von Oberfläche gebundenen Spezies, sowie von
molekulare, heterogene und Nanopartikeln- Elektrokatalysoren liegen. Des Weiteren sind
die Studierenden vertraut mit elektrochemische Charakterisierung Methoden und können ihr
theoretisches Wissen auf diese Bereiche anwenden. Des Weiteren sind die Studierenden vertraut
mit industriell relevanten Prozessen, Konversion erneuerbarer Energien, grüner Elektrosynthese
und nachhaltiger Energiegewinnung und -speicherung und können ihr theoretisches Wissen auf
diese Bereiche anwenden.  Zusätzlich kennen sie elektrochemische Charakterisierung Methoden
und können diese auf reale Beispiele anwenden, um Prozesse in Forschung und Industrie zu
designen und optimieren.

Lehr- und Lernmethoden:
In dieser Vorlesung werden die Lehrinhalte durch Vorträge des Dozenten anhand von eine
fließenden PDF-skrip, PowerPoint Folien und Tafelbildern vermittelt. Dies ermöglicht eine
detaillierte Darstellung des Lehrinhaltes und die Studierenden sind in der Lage Fragen zu stellen
und zu diskutieren, sobald diese entstehen. PDF-Skript, PowerPoint Folien und Tafelbilder helfen
als visuelle Unterstützung, um die komplexen Zusammenhänge in der Elektrochemie zu verstehen.
Zusätzlich, werden den Studierenden Übungsaufgaben zur Festigung des in der Vorlesung
gelernten Inhaltes bereitgestellt. Die Lösungen dieser Übungsaufgaben werden später in einer
Übungsstunde von den Studierenden präsentiert und diskutiert.

Medienform:
Präsentationen, PowerPoint, Skript.

Literatur:
Electrochemical Methods: Fundamentals and Applications; Bard/Faulkner, ISBN-13:
978-0471043720
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Modulverantwortliche(r):
Prof. Nicolas Plumeré Dr. Ben Johnson Dawit Tedros Filmon

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Angewandte Elektrochemie (Übung, 1 SWS)
Plumeré N [L], Filmon D

Angewandte Elektrochemie (Vorlesung, 2 SWS)
Plumeré N [L], Plumeré N
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CS0243: Praktikum Elektrobiotechnologie | Practical Course Electrobiotechnology

Modulbeschreibung

CS0243: Praktikum Elektrobiotechnologie | Practical Course
Electrobiotechnology
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2021/22

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch/Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
6

Gesamtstunden:
180

Eigenstudiums-
stunden:
75

Präsenzstunden:
105

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Leistung wird in Form von Protokollen der durchgeführten Laborversuche erbracht (pro
Versuch 2-3 Seiten Protokoll). Dabei müssen die Studierenden, die im praktischen Versuch
erhaltenen Daten auswerten und mit den Vorhersagen des zugrundeliegenden theoretischen
Modells vergleichen. Die Auswertung und Diskussion der Ergebnisse werden zusammen mit
der korrekten Beschreibung der Versuchsdurchführung in einem Protokoll festgehalten. Die
eingereichten Protokolle werden benotet, wobei sich die Note für das Modul aus den gemittelten
Noten der Protokolle ergibt. Eine einmalige Korrektur der Protokolle ist dabei möglich.

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Erfolgreiche Teilnahme am Modul „Einführung in die Elektrochemie“ sowie „Praktikum Allgemeine
Chemie“ und „Praktikum Biochemie“. Außerdem gymnasiale Englischkenntnisse.

Inhalt:
Während des Blockpraktikums werden mehrere elektrochemische Experimente durchgeführt, um
die aktiven Komponenten zu charakterisieren. Die erhaltenen Messergebnisse werden jeweils
am nächsten Tag gemeinsam analysiert und mit Simulationen bekannter Modelle verglichen.
Anhand dessen sollen sowohl kinetische Parameter bestimmt (z.B. katalytische Geschwindigkeits-
und Michaelis-Menten-Konstante) als auch Grenzen der bekannten Modelle und Fehlerquellen
aufgezeigt werden. Als Modellsysteme dienen dazu:
• Bestimmung der Elektrodenoberfläche mittels kapazitiver und potentiometrischer Messungen.
• Voltammetrie frei diffundierender redox Mediatoren.
• Voltammetrie von redox-aktiven Enzymen in Lösungen durch vermittelten Elektronentransfer.
• Messung der Glukosekonzentration mittels elektrochemischer Methoden.
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• Voltammetrie von redox-aktiven Enzymen immobilisiert auf Elektroden.
• Bestimmung der Leistungskurve einer Wasserstoffbrennstoffzelle mit Hydrogenase-modifizierten
Elektroden.

Lernergebnisse:
Nach der erfolgreichen Teilnahme an diesem Modul sind die Studentinnen und Studenten in der
Lage:
• sicher mit elektrochemischen Apparaturen umzugehen (Potentiostaten, elektrochemische Zellen).
• elektrochemische Messungen von biokatalytischen Systemen durchzuführen (präparieren der
Elektroden, Aufbau einer Messapparatur und Durchführung potentiometrischer und voltametrischer
Messungen).
• die erhaltenen Messergebnisse zu analysieren und darauf basierend kinetische und weitere
Parameter zu ermitteln.
• Simulationssoftware zu nutzen, um mögliche Reaktionsmechanismen aus den Messdaten zu
erhalten.
• Fehlerquellen bei elektrochemischen Experimenten zu erkennen und das Experiment zu
adaptieren.

Lehr- und Lernmethoden:
Im Labor werden, durch die selbständige Durchführung von Experimenten, die handwerklichen
Grundlagen der Elektrochemie erlernt. Dabei werden die Studierenden in kleinen Gruppen direkt
betreut. Um auch ein theoretisches Verständnis der zugrundeliegenden Mechanismen zu erhalten
und die Methoden zur Analyse von elektrochemischen Messdaten zu erlernen, wird die Analyse
der zuvor gewonnen Daten gemeinsam durchgeführt. Dabei wird zuerst die Theorie besprochen
und dann individuell angewandt. Danach werden einfache Simulationen durchgeführt und die
Messergebnisse mit der Theorie quantitativ verglichen.
Dieser inklusive Ansatz soll eine möglichst praxisnahe Vermittlung des Wissens ermöglich,
damit die Studierenden anschließend in der Lage sind selbstständig Experimente zu planen,
durchzuführen und daraus Wissen zu generieren.

Medienform:
Folien, Skript, Film, Simulationssoftware

Literatur:
 

Modulverantwortliche(r):
Prof. Nicolas Plumeré

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Praktikum Elektrobiotechnologie (Praktikum, 7 SWS)
Plumeré N [L], Ahmed M, Höfer T, Honacker J, Jaenecke J, Moore Y, Plumeré N
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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Modulbeschreibung

WZ1632: Grundlagen der stofflichen Biomassenutzung | Basics on
renewables utilization
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2019

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur (60min), in der die Studierenden Aufbau,
Umwandlung und Nutzung verschiedener Nachwachsender Rohstoffe abrufen und erinnern sollen.
Das Beantworten der Fragen erfordert teils eigene Formulierungen und teils die Zeichnung von
Strukturen oder Reaktionen. Zusätzlich sind Rechenaufgaben zu lösen. 

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:

Inhalt:
Einführung in die verschiedenen Arten der Inhaltstoffe Nachwachsender Rohstoffe: Zucker,
Polysaccharide, Fette und Öle, Aminosäuren, Proteine, Terpene, Aromaten. Behandelt werden
Aufbau, Zusammensetzung, Vorkommen, Eigenschaften, Analytik und Art der Wertschöpfung bzw.
Nutzung

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme an den Modulveranstaltungen sind die Studierenden in der Lage, die
chemische Zusammensetzung von Nachwachsenden Rohstoffen sowie deren Gewinnung und
Anwendung zu verstehen. Mit dem Wissen aus der Modulveranstaltung können die Studierenden
Vor- und Nachteile bei der Nutzung Nachwachsender Rohstoffe wiedergeben und grundlegende
physikalische, chemische und biotechnologische Aspekte der Umwandlung von Nachwachsenden
Rohstoffen in Wertprodukte analysieren.
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Lehr- und Lernmethoden:
In der Vorlesung werden die Lehrinhalte mittels Vortrag des Dozierenden vermittelt, gestützt auf
ppt-Präsentationen und Fallbeispiele. Zu den Lehrinhalten werden Übungsblätter erstellt, die
von den Studierenden im Eigenstudium bearbeitet werden. Die Lösung und Besprechung der
Übungsaufgaben erfolgt in den Übungsstunden.

Medienform:
Präsentation, Skript, Fälle und Lösungen

Literatur:
Skript, Musterlösungen zu den Übungen

Modulverantwortliche(r):
Rühmann, Broder; Dr. rer. nat.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1947: Einführung in die Elektrochemie | Introduction to Electrochemistry

Modulbeschreibung

WZ1947: Einführung in die Elektrochemie | Introduction to
Electrochemistry
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2021/22

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
105

Präsenzstunden:
45

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Das Erreichen des Lernziels wird durch eine Klausur überprüft (Prüfungszeit: 60min). Auf die
Note dieser schriftlichen Prüfung können bis zu 10% der Gesamtpunktzahl als Bonuspunkte
angerechnet werden. Dabei legen die Ergebnisse der Onlinetests, die während des Semesters
abgehalten werden, die Höhe der Bonuspunkte fest. Es müssen mindestens 65% der Punkte im
Onlinetest erreicht werden, um Bonuspunkte zu erhalten. Dabei ist die Anhebung der Note von
4,3 oder schlechter auf 4,0 nicht möglich. Dies soll die Studierenden animieren kontinuierlich
an den für sie sehr wichtigen Vorlesungen und Übungen teilzunehmen. Anhand von Fragen
zu elektrochemischen Aspekten weisen die Studierenden nach, dass sie die entsprechenden
Fachbegriffe, Bezeichnungen und Inhalte kennen, die grundlegenden Zusammenhänge
verstanden haben und ihr Wissen über die ablaufenden Reaktionen im Rahmen der kinetischen
und thermodynamischen Zusammenhänge anwenden können. Dazu werden konkrete
rechnerische Aufgaben gestellt. 

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Erfolgreiche Teilnahme am Modul „Allgemeine Chemie“, „Physikalische Chemie“, „Mathematik“ und
„Physik“ oder vergleichbare Kenntnisse.

Inhalt:
- Konzepte der Elektrochemie: elektrochemische Thermodynamik (elektrochemisches Potential,
Elektrodenpotential, Nernst Gleichung), Transport in Lösungen (Migration, Diffusion und
Konvektion), Thermodynamik von Grenzflächen (die elektrochemische Doppelschicht),
elektrochemische Kinetik.
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- Aufbau einer elektrochemischen Messung und das Funktionsprinzip eines Potentiostats (Aufbau,
Funktion und Anwendung).
- Stationäre Voltammetrie (Potentialsprung, lineare und zyklische Voltammetrie an Makro- und
Mikroelektroden) für die Bestimmung von thermodynamischen und kinetischen Parametern.
- Mechanismen gekoppelter homogener Reaktion zur Energiekonversion und Elektrosynthese.
- Beispiele für die Anwendungen von Elektrochemie in realen Systemen (Gewinnung und
Konversion erneuerbarer Energien, grüne Elektrosynthese).

Lernergebnisse:
Die Studierenden erinnern das Basiswissen über fundamentale Konzepte der Elektrochemie und
elektroanalytischen Chemie. Sie sind in der Lage, mit den generellen Prinzipien der Elektrochemie
umzugehen und diese auf vereinfachte Probleme von realen elektrochemischen Systemen
anzuwenden. Ein besonderer Fokus liegt hierbei auf dem Verständnis des allgemeinen und
zeitlichen Zusammenspiels von Elektronentransfer, chemischen Reaktionen und Massentransport,
welche die elektrochemische Antwort des Systems definieren. Des Weiteren sind die Studierenden
vertraut mit industriell relevanten Prozessen und wie die Elektrochemie bei nachhaltiger
Energiegewinnung und -speicherung helfen kann. Zusätzlich können sie die erlernte Theorie auf
reale Beispiele aus Forschung und Industrie anwenden.

Lehr- und Lernmethoden:
In dieser Vorlesung werden die Lehrinhalte durch Vorträge des Dozenten anhand von
Textdokumenten, PowerPoint-Präsentationen und Tafelbildern vermittelt. Dies ermöglicht eine
detaillierte Darstellung des Lehrinhaltes und die Studierenden sind in der Lage Fragen zu stellen
und zu diskutieren, sobald diese entstehen. PowerPoint Folien und Tafelbilder helfen als visuelle
Unterstützung, um die komplexen Zusammenhänge in der Elektrochemie zu verstehen. Zusätzlich
werden den Studierenden Übungsaufgaben zur Festigung des in der Vorlesung gelernten Inhaltes
bereitgestellt. Die Lösungen dieser Übungsaufgaben werden später in einer Übungsstunde von
den Studierenden präsentiert und diskutiert.

Medienform:
Präsentationen, Moodlekurs mit Onlinetests, Übungsblätter, Fragenkatalog, PowerPoint, Skript

Literatur:
Elektrochemie, Hamann/Vielstich, ISBN: 3527310681
Electrochemical Methods: Fundamentals and Applications; Bard/Faulkner, ISBN-13:
978-0471043720

Modulverantwortliche(r):
Prof. Nicolas Plumeré

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Einführung in die Elektrochemie (Übung, 1 SWS)
Plumeré N [L], Höfer T
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Einführung in die Elektrochemie (Übung, 1 SWS)
Plumeré N [L], Höfer T

Einführung in die Elektrochemie (Vorlesung, 2 SWS)
Plumeré N [L], Plumeré N

Einführung in die Elektrochemie (Vorlesung, 2 SWS)
Plumeré N [L], Plumeré N
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1949: Protein chemistry | Protein chemistry [ProtCh]

Modulbeschreibung

WZ1949: Protein chemistry | Protein chemistry [ProtCh]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch/Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
3

Gesamtstunden:
90

Eigenstudiums-
stunden:
60

Präsenzstunden:
30

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Lernergebnisse werden in Form einer schriftlichen Klausur (60 Minuten Prüfungsdauer)
überprüft. Die Studierenden weisen anhand von Fragen zu Herstellung, Reinigung, Modifikation,
Analytik, Charakterisierung und Anwendung von Proteinen nach, dass sie die entsprechenden
Fachausdrücke, Bezeichnungen und Inhalte kennen, sie die grundlegenden Zusammenhänge
verstanden haben und ihr Wissen anwenden können.
Bei der Prüfung erfolgt die Aufgabenstellung in beiden Sprachen und die Bearbeitung der
Prüfungsaufgaben kann wahlweise auf Deutsch oder Englisch stattfinden.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Erfolgreiche Teilnahme an den Module Biochemie und Praktikum Biochemie.

Inhalt:
Grundlagen der  Proteinchemie, chemische  und biochemische Proteinsynthese, Proteinfaltung,
Aminosäureanalyse, posttranslationale Modifikationen, Proteinsequenzierung, Voraussagen
von Sekundärstrukturen, Tertiärstrukturen, pI, Bestimmung der Sulfhydryl- und Disulfidgruppen,
Entsalzung, Proteindatenbanken, Methoden zur Immobilisierung und Markierung von Proteinen

Lernergebnisse:
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage grundlegende
Konzepte, Phänomene und Zusammenhänge der Proteinchemie zu beschreiben und zu erklären.
Die Studierenden können biologische und chemische Methoden zur Synthese, Reinigung und
Modifikation von Proteinen beschreiben und wissen wie Proteine charakterisiert werden können.
Zudem können Sie beschreiben welche Auswirkungen Modifikationen auf die Proteinstruktur oder
Aktivität haben und ihr theoretisches Wissen anhand von Fragestellungen anwenden.
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Lehr- und Lernmethoden:
In der Vorlesung werden die Lehrinhalte mittels Vortrag des Dozierenden vermittelt, gestützt auf
ppt-Präsentationen und Tafelanschrieb. Zu den Lehrinhalten werden Übungsblätter erstellt, die
von den Studierenden im Eigenstudium bearbeitet werden. Die Lösung und Besprechung der
Übungsaufgaben erfolgt in den Übungsstunden.

Medienform:
Präsentationen, PowerPoint, Vorlesungsskript, Übungsblätter

Literatur:
Bioanalytik, F. Lottspeich, H. Zorbas, Spektrum Akademischer Verlag
Voet, D. , Voet, J.G., Biochemistry 4th Edition, Wiley-VCH, 2011; Nelson, D.L, Cox, M.M.,
Lehninger Principles of Biochemistry 5th Edition, WH Freeman, 2008; Berg, J.M, Tymoczko, J.L.,
Stryer, L., Biochemistry 6th Edition, 2006

Modulverantwortliche(r):
Prof. Volker Sieber Ammar Al-Shameri

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1950: Biopolymere | Biopolymers [Biopol]

Modulbeschreibung

WZ1950: Biopolymere | Biopolymers [Biopol]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2020

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
105

Präsenzstunden:
45

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Lernergebnisse werden in Form einer schriftlichen Klausur geprüft (90 min). Die Studenten/
innen beantworten Fragen zu Biopolymeren und deren physikalisch-chemischen Eigenschaften.
Sie weisen nach, dass sie im Rahmen des Moduls Wissen über die Unterscheidung, Einordnung
und Gewinnung von Biopolymeren erworben haben und dieses anwenden können. Hilfsmittel sind
keine erlaubt.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Grundlagen Chemie, Physik und Biologie

Inhalt:
Das Modul behandelt die Struktur und Funktion von Polymeren, die der Natur entstammen
(Biopolymere). Behandelt werden die Proteine, die Polysaccharide, die biogenen Polyester, die
Polyisoprene und das Lignin. Es wird aufgezeigt, wie die Biopolymere aus natürlichen Quellen
gewonnen werden, und welche chemischen Reaktionen sie eingehen können. Dabei wird auf die
Bedeutung der Mikrostruktur sowie der physikalisch-chemischen Eigenschaften in biologischen
Funktionen für die anwendungstechnische Relevanz der als Roh- und Funktionsstoffe genutzten
Biopolymere eingegangen.

Lernergebnisse:
Mit dem Besuch des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Biopolymere zu unterscheiden und
anwendungsrelevant einzuordnen. Sie wissen, aus welchen natürlichen Quellen Biopolymere wie
gewonnen werden können. Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zum Verständnis
von Biopolymeren und deren physikalisch-chemischen Eigenschaften und können diese
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beschreiben und untereinander vergleichen. Damit sind sie in der Lage, anwendungsorientiert
geeignete Biopolymere zu differenzieren. 

Lehr- und Lernmethoden:
Lehrmethoden: in der Vorlesung werden die fachlichen Inhalte mittels Vortrag des Dozenten
erarbeitet und abgeleitet, gestützt auf ppt-Präsentationen und Tafelanschrieb. Zu den Lehrinhalten
werden schriftliche Aufgaben ausgegeben, die die Studierenden vor den Übungsstunden
im Eigenstudium bearbeiten. Die Auflösung und Besprechung der Aufgaben sowie die
Veranschaulichung des Lehrinhalts durch die Arbeit mit Molekülmodellen erfolgt in den
Übungsstunden. Lernformen: bei der Nachbereitung der Vorlesung  insbesondere beim Lösen der
Übungsaufgaben beschäftigen sich die Studierenden intensiv mit den Lehrinhalten der Vorlesung
und  erlangen so umfangreiches Wissen über Biopolymere.

Medienform:
Vorlesung, Tafelanschrift, Folienskript, Molekülmodelle

Literatur:
Türk, Oliver: Stoffliche Nutzung nachwachsender Rohstoffe
Grundlagen - Werkstoffe - Anwendungen, Springer Verlag

Modulverantwortliche(r):
Zollfrank, Cordt; Prof. Dr. rer. silv.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Biopolymere (Seminar) (Seminar, 1 SWS)
Zollfrank C [L], Zollfrank C

Biopolymere (Vorlesung) (Vorlesung, 2 SWS)
Zollfrank C [L], Zollfrank C
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1954: Strömungsmechanik | Fluid mechanics [STM]

Modulbeschreibung

WZ1954: Strömungsmechanik | Fluid mechanics [STM]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2021

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Prüfungsleistung wird in Form einer schriftlichen Prüfung erbracht. Die Studierenden
berechnen strömungstechnische Aufgaben auf Basis der grundllegenden Gleichungen. Zusätzlich
wird durch die Erklärung der theoretischen Vorgänge das inhaltliche Verständnis geprüft.
Dimensionslose Kennzahlen zur Evaluation komplexerer Aufgaben werden angewendet und
erklärt. Insgesamt zeigen die Studenten, dass sie bekannte Aufgaben aus dem Gebiet der
Strömungsmechanik lösen und ihr erworbenes Wissen auf neue Aufgabenstellungen übertragen
können.                    Prüfungsdauer: 90 Minuten.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Grundlegende Kenntnisse der wichtigsten physikalischen Zusammenhänge (Grundgrößen
mit Einheiten, Definition von Druck, Enthalpie usw.) müssen vorhanden sein. Weiterhin wird
die Aufstellung und Lösung von mathematischen Gleichungssystemen, Kräftegleichgewichten
und Systembilanzierung vorausgesetzt.Die Beherrschung der einfachen Integral- und
Differenzialrechnung sowie Physik und Mathematik sind essentiell.

Inhalt:
Dieses Modul vermittelt strömungstechnische Grundlagen, die die Basis für weitere
ingenieurstechnische Anwendungen bilden. Hierfür werden die theoretischen Grundlagen
hergeleitet und an anschaulichen Beispielen vertieft. Der Inhalt wird folgende Themengebiete
abdecken: Hydrostatik, Fluiddynamik (Bernoulli, Navier-Stokes, Strömungswiderstand),
Strömungssimulation.
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Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme an dem Modul sind die Studierenden in der Lage einfache Aufgabestellungen
zur Strömung zu verstehen und zu analysieren, die Methoden zur Lösung der Aufgaben
anzuwenden und eine mathematische Lösung durchzuführen. Im besonderen können die
Studenten die gelernte Methodik und die erhaltenen Ergebnisse auf neue Aufgabenstellungen
übertragen.

Lehr- und Lernmethoden:
Das Modul besteht aus einer Vorlesung in der auch Übungen abwechselnd durchgeführt werden.
Die Inhalte der Vorlesung werden im Vortrag und durch Präsentationen vermittelt. Studierende
sollen zur Vertiefung  zum Studium der Literatur und der inhaltlichen Auseinandersetzung mit den
Themen angeregt werden. In den im Rahmen des Moduls durchgeführten Übungen werden die
gelernten Inhalte direkt praxisnah anhand von Rechenbeispielen vermittelt und vertieft.

Medienform:
Präsentationen, Folienskripte, Übungen

Literatur:
Siekmann, Thamsen: Strömungslehre, 2. Auflage, Springer
Örtel: Strömungsmechanik für Ingenieure und Naturwissenschaftler, 7. Auflage, Springer
[226] Baehr, Hans Dieter; Kabelac, Stephan: Thermodynamik, 14. Auflage, Springer, ISBN
978-3-642-00555-8, 2009
[242] VDI Wärmeatlas, VDI-Gesellschaft Verfahrenstechnik und Chemie-Ingenieurwesen
9.Auflage, Springer-Verlag ISBN 3-540-41201-8 9.Auflage

Modulverantwortliche(r):
Gaderer, Matthias; Prof. Dr.-Ing.

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Strömungsmechanik (Vorlesung) (Vorlesung, 2 SWS)
Gaderer M [L], Weiker S

Strömungsmechanik (Übung) (Übung, 2 SWS)
Gaderer M [L], Weiker S
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1955: Wärmeübertragung | Heat transfer

Modulbeschreibung

WZ1955: Wärmeübertragung | Heat transfer
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2021

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Prüfungsleistung wird in Form einer schriftlichen Prüfung erbracht. Die Studierenden
berechnen Aufgaben der Wärmeübertragung. Sie erklären dimensionslose Kennzahlen
und wenden diese in Rechenbeispielen an. Sie beschreiben und berechnen verschiedene
Mechanismen der Wärmeleitung, Konvektion und Strahlung. Insgesamt zeigen die Studenten,
dass sie Aufgabenstellungen aus dem Gebiet der Wärmelehre verstehen und lösen können.
Prüfungsdauer: 90 Minuten

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Grundlegende Kenntnisse der wichtigsten physikalischen Zusammenhänge (Grundgrößen mit
Einheiten, Definition von Druck, Temperatur, Enthalpie, Entropie usw.) müssen vorhanden sein.
Weiterhin wird die Aufstellung und Lösung von mathematischen Gleichungssystemen sowie die
Beherrschung der einfachen Integral- und Differenzialrechnung vorausgesetzt. Die grundlegenden
Inhalte des Wahlmoduls "Strömungsmechanik" gelten als Vorraussetzung
Physik, Mathematik und Thermodynamik

Inhalt:
In diesem Modul werden die Grundkenntnisse der Wärmelehre aus Vorlesungen im Bereich der
Thermodynamik erweitert, vertiefte Berechnungsgrundlagen geschaffen und dimensionslose
Kennzahlen hergeleitet. Dabei wird behandelt: Wärmeleitung, Konvektion, Wärmestrahlung,
Wärmedurchgang durch Objekte, Berechnungen auf Basis von Nusselt- und Prandtlzahl,
Auslegung und Berechnung von Wärmeübertragern, transiente Wärmeleitung, Einfluss von
Phasenübergangen und Wissenstransfer auf parallele Fragestellungen in der Stoffübertragung.
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Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme an dem Modul sind die Studierenden in der Lage einfache
Aufgabenstellungen zur Wärmeübertragung (Konvektion, Leitung, Strahlung) zu verstehen
und zu analysieren, die Methoden zur Lösung der Aufgaben anzuwenden und eine
mathematische Lösung durchzuführen. Außerdem wird der Studierende in der Lage sein
Wärmeübertragersysteme zu bilanzieren und zu konzeptionieren.

Lehr- und Lernmethoden:
Das Modul besteht aus einer Vorlesung in der auch Übungen abwechselnd durchgeführt werden.
Die Inhalte der Vorlesung werden im Vortrag und durch Präsentationen vermittelt. Studierende
sollen zur Vertiefung  zum Studium der Literatur und der inhaltlichen Auseinandersetzung mit den
Themen angeregt werden. In den im Rahmen des Moduls durchgeführten Übungen werden die
gelernten Inhalte direkt praxisnah anhand von Rechenbeispielen vermittelt und vertieft. So wird
zum Beispiel die Auslegung eines Wärmeübertragers behandelt.

Medienform:
Präsentationen, Folienskripte, Übungen

Literatur:
[224] Stephan, P.; Schaber, K.; Stephan, K.; Mayinger, F.: Thermodynamik, Band 1:
Einstoffsysteme, 17. Auflage, Springer, ISBN 978-3-540-70813, 2006
[226] Baehr, Hans Dieter; Kabelac, Stephan: Thermodynamik, 14. Auflage, Springer, ISBN
978-3-642-00555-8, 2009
[] Wärme- und Stoffübertragung, Hans Dieter Baehr und Karl Stephan, Springer, ISBN
978-3-642-36558-4 , 2013
[227] HSC Chemistry, Outokumpu Research Oy, Pori, Finnland, A. Roine, Ver. 1.10, 1990
[233] Stephan, P.; Schaber, K.; Stephan, K.; Mayinger, F.: Thermodynamik Grundlagen und
technische Anwendungen, Band 2: Mehrstoffsysteme und chemische Reaktionen, 15. Auflage,
Springer, ISBN 978-3-540-36709-3, 2010
[234] Gmehlin, J.; Kolbe, B.: Thermodynamik, 2. Auflge, VCH, ISBN 3-527-28547-4, 1992
[235] Atkins, Peter W.: Physikalische Chemie, VCH, ISBN 3-527-25913-9, 1990
[268] GTT-Technologies; Programm Factsage 6.3, http://www.gtt-technologies.de
[242] VDI Wärmeatlas, VDI-Gesellschaft Verfahrenstechnik und Chemie-Ingenieurwesen
9.Auflage, Springer-Verlag ISBN 3-540-41201-8 9.Auflage

Modulverantwortliche(r):
Matthias Gaderer (gaderer@tum.de)

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1978: Green Chemistry | Green Chemistry [GreenChem]

Modulbeschreibung

WZ1978: Green Chemistry | Green Chemistry [GreenChem]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2021/22

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch/Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
105

Präsenzstunden:
45

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Erreichung der angestrebten Lernziele werden in einer schriftlichen Abschlussprüfung und
in einem Seminar überprüft. Die Studierenden sollen dass Erlernte korrekt wiedergeben und in
schriftliche Zusammenhänge übertragen. 
Die schriftliche Prüfung dauert 90 min. Hilfsmittel sind keine erlaubt. Zusätzlich werden in einem
Seminar die Studieninhalte vertieft.  Der Anteil der schriftlichen Note an der Modulnote beträgt
80%. Im Seminar analysieren die Studierenden ausgewählte Fallbeispiele aus der aktuellen
Literatur in Bezug auf die Grüne Chemie auf Nachhaltigkeit und zeigen in einer mündlichen
Präsentation sowie einer kurzen schriftlichen Ausarbeitung die erarbeiteten Ergebnisse mit
anschließender Diskussion mit den Kommilitonen und dem Dozenten. Der Anteil der Seminar-Note
an der Modulnote beträgt 20%.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Grundlagen Chemie, Physik und Biologie

Inhalt:
Das Modul beheinhaltet eine Einführung in die Grundlagen umweltfreundlicher  "grüner"
Syntheseverfahren für chemische Erzeugnisse. Die 12 Grundprinzipien des „Green Engineering“
werden behandelt. Die nachhaltige Produktion und Verarbeitung, Prozessoptimierung sowie
innovative Technikansätze und optimierte Trennverfahren werden diskutiert. Es werden die
verschiedener Verfahren unter dem Aspekt der relevanten Umweltaspekte, der Nachhaltigkeit und
des Energiebedarfs sowie Rohstoffbedarfs (Lösungsmittel) aufgezeigt.
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Lernergebnisse:
Mit dem Besuch des Moduls sind die Studierenden in der Lage, die Grundprinzipien einer
umweltfreundlichen und nachhaltigen Produktion von Chemikalien beschreiben und am Beispiel
ausgewählter Prozessketten herausstellen. Sie können den spezifischen Ressourcenbedarf in
Bezug auf Energie, Roh- und Hilfsstoffe sowie die Ausbeute bei der Herstellung, Emissionen in
Luft, Wasser und Boden, sowie Abwasser- und Abfallmengen gegenüberstellen und sind fähig,
Syntheseverfahren auch im Hinblick auf vorgeschaltete Aufbereitungsschritte und nachgeschaltete
Trennoperationen darzustellen.Sie können Produktionsprozesse im Hinblick auf Nachhaltigkeit
selbständig analysieren. 

Lehr- und Lernmethoden:
Vorlesung mit Tafelanschriften und Präsentationen: Grundlegende Erarbeitung und Ableitung der
fachlichen Inhalte; Seminar mit schriftlichen Aufgaben. Vertiefung der fachlichen Lerninhalte durch
Lernaktivität der Studierenden selbst.

Medienform:
Vorlesung, Tafelanschrift, Folienskript, Gruppenarbeit

Literatur:
Jiménez-González, Constable, Green Chemistry and Engineering, Wiley-VCH, 2010

Modulverantwortliche(r):
Prof. Herbert Riepl

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ2647: Angewandte und rechtliche Aspekte der Biotechnologie | Legal Aspects of Biotechnology

Modulbeschreibung

WZ2647: Angewandte und rechtliche Aspekte der Biotechnologie | Legal
Aspects of Biotechnology
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2012/13

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
4

Gesamtstunden:
120

Eigenstudiums-
stunden:
78

Präsenzstunden:
42

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Prüfungsdauer (in min.): je V 90. 
Die theoretischen Kompetenzen werden durch zwei Klausuren (je 90 min) ermittelt. Dies ist
notwendig, da sich ein Teil des Moduls auf die rechtlichen Aspekte der Biotechnologie bezieht,
der andere auf die angewandte und auf die Industrie ausgerichtete Biotechnologie (Roche-
Ringvorlesung).

Wiederholungsmöglichkeit:
Semesterende

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Grundlagen der Biochemie und Immunologie

Inhalt:
V Teil A: Gentechnikgesetz, Gefahrstoff- und Sicherheitsrecht, Gute Laborpraxis, Patentierung
und Vermarktung biotechnologischer Erfindungen, Patentrecht, Gründung von Biotechnologie-
Unternehmen; V Teil B: Industrielle Biotechnologie im Gesundheitsbereich, Therapeutische
Proteine und Antikörper, Molekulare Onkologie, Herstellung therapeutischer Proteine,
Personalisierte Medizin, Biomarker und Pharmaco-Diagnostik, Der Biopharmazeutika-Markt

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme an diesem Modul ist der Studierende in der Lage, den rechtlichen
Rahmen für die Biotechnologie, das Gentechnikgesetz, die gesetzlichen Bestimmungen für
gentechnisches Arbeiten im Labor, das Gefahrstoff- und Sicherheitsrecht, das Arbeiten unter den
Bedingungen der Guten Laborpraxis, Voraussetzungen für die Patentierung und Vermarktung
biotechnologischer Erfindungen sowie die wesentlichen Aspekte bei der Gründung eines
Biotechnologie-Unternehmens zu verstehen. Weiterhin werden im Rahmen der Studienkooperation
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mit der Firma Roche Kenntnisse der Industriellen Biotechnologie vermittelt, insbesondere
hinsichtlich der industriellen Herstellung therapeutischer Proteine sowie der Entwicklung neuer
innovativer Proteintherapeutika. Die Studierenden erhalten weiterhin einen Überblick über
den Biopharmazeutika--Markt sowie einen Einblick in die Anwendungen und das Potential der
Biomarker.   

Lehr- und Lernmethoden:
Vorlesung

Medienform:
Präsentation (PowerPoint)

Literatur:
Keine

Modulverantwortliche(r):
Arne Skerra (skerra@tum.de)

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CH0136: Grundlagen des Patentrechts | Principles of Patent Law

Fachübergreifende Wahlmodule | Interdisciplinary Electives

Modulbeschreibung

CH0136: Grundlagen des Patentrechts | Principles of Patent Law
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2018

Modulniveau:
Bachelor/Master

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
2

Gesamtstunden:
60

Eigenstudiums-
stunden:
45

Präsenzstunden:
15

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Prüfungsleistung wird in Form einer 90-minütigen schriftlichen Klausur erbracht. In dieser
soll nachgewiesen werden, dass in begrenzter Zeit eine Fragestellung des Patentrechts richtig
erkannt wird und Wege zu einer Lösung gefunden werden können. Beispielsweise können dies
Fragen zum Ablauf einer korrekten Patentanmeldung oder die Bewertung von Erfindungen
in patentrechtlichen Prüfungsverfahren sein. Die Antworten erfordern gegebenenfalls eigene
Formulierungen.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Gute Deutschkenntnisse erforderlich. Englischkenntnisse sind nicht erforderlich, aber hilfreich.

Inhalt:
Einführung in den gewerblichen Rechtsschutz und insbesondere das EPÜ-Patentsystem
(Europäisches Patent). Das Modul vermittelt Grundkenntnisse im Hinblick auf
Anmeldeerfordernisse, Patentierungsvoraussetzungen, Priorität, Prüfungsverfahren, Einspruch
und Nichtigkeit, Beschwerde, Durchsetzung und Wirkungen von Patenten.

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme am Modul "Grundlagen des Patentrechts" kennen die Studierenden die
Abläufe im Patentsystem des EPÜ. Sie sind in der Lage, die patentrechtlichen Aspekte von
Erfindungen zu bewerten und wissen, wie die patentrechtlich richtige Vorgehensweise bei der
Anmeldung von Patenten ist.

Modulhandbuch des Studiengangs B.Sc. Chemische Biotechnologie
Generiert am 21.10.2022

84 von 135



CH0136: Grundlagen des Patentrechts | Principles of Patent Law

Lehr- und Lernmethoden:
Die Inhalte des Moduls werden in einer Vorlesung (1 SWS) durch Vortrag und Präsentation
vermittelt. Ferner werden gemeinsam konkrete Fragestellungen beantwortet und ausgesuchte
Beispiele bearbeitet, wodurch die Studierenden zur inhaltlichen Auseinandersetzung mit den
Themen angeregt werden.

Medienform:
Präsentationen, Skript, Übungsaufgaben

Literatur:
-EPÜ in Auszügen
-Skript
-Broschüre "Der Weg zum Europäischen Patent" des Europäischen Patentamts

Modulverantwortliche(r):
Faktultät für Chemie

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Grundlagen des Patentrechts (CH0136) (Vorlesung, 2 SWS)
Parchmann S ( Steinberger I )
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CLA11317: Ringvorlesung Umwelt: Politik und Gesellschaft | Interdisciplinary Lecture Series Environment: Politics and
Society

Modulbeschreibung

CLA11317: Ringvorlesung Umwelt: Politik und Gesellschaft |
Interdisciplinary Lecture Series Environment: Politics and Society
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2015

Modulniveau:
Bachelor/Master

Sprache:
Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
1

Gesamtstunden:
30

Eigenstudiums-
stunden:
15

Präsenzstunden:
15

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Prüfungsleistung setzt sich zusammen aus 9 erfolgreich eingereichten Beiträgen aus
unterschiedlichen Vorlesungen. Die Prüfung besteht aus einer PowerPoint Präsentation welche
alleine oder in einer Gruppe erstellt wurde. Jeder muss eine Minute sprechen. 
Die Studienleistung ist unbenotet.

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
 

Inhalt:
Die Ringvorlesung Umwelt ist eine interdisziplinäre, öffentliche Vortragsreihe des Umweltreferats
der Studentischen Vertretung der TU München.
ReferentInnen halten Vorträge über z.B. technischen Umweltschutz, Gesundheit, Verbraucher- und
Klimaschutz. Damit bietet sie Studierenden die Möglichkeit, sich auf wissenschaftlichem Niveau
über aktuelle ökologische Themen und Forschungsergebnisse zu informieren.
ReferentInnen aus Forschung, Verbänden, Behörden, Naturschutzverbänden und Unternehmen
sprechen über z.B. technischen Umweltschutz, Gesundheitsschutz und Klimaschutz.
Im Wintersemester wird das Modul CLA11200 Ringvorlesung Umwelt: Ökologie und Technik
angeboten. 
Insgesamt kann die Ringvorlesung zweimal im Laufe eines Studiums eingebracht werden. 
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Lernergebnisse:
Die Studierenden sind in der Lage, Expertenvorträgen zu ökologischen und technologischen
Dimensionen von Umweltproblemen zu folgen und Kernthesen und zentrale Fakten zu
identifizieren und darzulegen. 

Lehr- und Lernmethoden:
Vorträge, Präsentationen, Diskussionen

Medienform:
 

Literatur:
 

Modulverantwortliche(r):
 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Overcoming Obstacles - the Bumpy Road toward Carbon Neutrality (Ringvorlesung Umwelt) -
Garching (Vorlesung mit integrierten Übungen, 1,5 SWS)
Fahmy M, Kopp-Gebauer B, Recknagel F, Slanitz A, Zimmermann P
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CLA31900: Vortragsreihe Umwelt - TUM | Lecture Series Environment - TUM

Modulbeschreibung

CLA31900: Vortragsreihe Umwelt - TUM | Lecture Series Environment -
TUM
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2019/20

Modulniveau:
Bachelor/Master

Sprache:
Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
3

Gesamtstunden:
90

Eigenstudiums-
stunden:
67

Präsenzstunden:
23

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Prüfungsleistung besteht aus dem Erstellen eines Posters in einer Gruppe (2-3 Personen).
Das Poster greift die Themen von mind. 2 Vorlesungen auf und setzt diese in Beziehung. Die
Poster müssen präsentiert werden, wobei jeder eine Minute sprechen muss. 
Die Note setzt sich aus dem Poster und der Präsentation zusammen. 
Voraussetzung für die Prüfungsteilnahme sind 16 erfolgreich eingereichten Beiträge.
Zum Bestehen des Moduls müssen sämtliche Studien- und Prüfungsleistungen bestanden werden.
Die Leistung wird benotet. 

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
 

Inhalt:
 

Lernergebnisse:
Nach erfolgreicher Teilnahme an dieser Modulveranstaltung sind Studierende in der Lage,
Vorträge auf hohem wissenschaftlichem Niveau zu verstehen und zentrale Aussagen in einem
Bericht zusammenzufassen. Die Studierenden können Analysen zur nachhaltigen Entwicklung
nachvollziehen und damit verbundene Probleme unter Verwendung vertiefender Literatur kritisch
erörtern. 
Darüber hinaus sind die Studierenden damit vertraut, eigene Positionen zu formulieren und in
Diskussionen argumentativ zu begründen. Weiterhin wissen sie, wo sie sich am Campus mit dem
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Thema Nachhaltigkeit ausführlicher beschäftigen können, sei es in Form von Lehrangeboten,
Praktika oder Projekt- bzw. Abschlussarbeiten.

Lehr- und Lernmethoden:
Insgesamt finden 6 Vortragstermine und vorab ein organisatorisches Treffen statt. Die
Vortragstermine bestehen aus jeweils zwei 40-minütigen Vorträgen, einer 15-minütigen Pause und
einer anschließenden 45-minütigen Diskussionsrunde mit den Vortragenden, die in Kooperation
mit dem Zentrum für Schlüsselkompetenzen der Fakultät für Maschinenwesen realisiert wird.
Die Vorträge und Präsentationsfolien werden auf die Online-Lernplattform hochgeladen. Als
Hausaufgabe wird von den Studierenden ein kurzer Bericht der Vorträge und der Diskussionsrunde
angefertigt. Darüber hinaus wird ein- und weiterführende Literatur angesprochen, um die
vertiefende Erörterung der Vorträge zu fördern.

Medienform:
 

Literatur:
 

Modulverantwortliche(r):
Dr. phil. Alfred Slanitz (WTG@MCTS)

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Overcoming Obstacles - the Bumpy Road toward Carbon Neutrality (Ringvorlesung Umwelt) -
Garching (Vorlesung mit integrierten Übungen, 1,5 SWS)
Fahmy M, Kopp-Gebauer B, Recknagel F, Slanitz A, Zimmermann P
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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Modulbeschreibung

CS0196: Sustainable Operations | Sustainable Operations
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2021/22

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
6

Gesamtstunden:
180

Eigenstudiums-
stunden:
120

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Modulprüfung besteht aus einer schriftlichen Klausur (90 Min.). Erlaubte Hilfsmittel sind ein
nichtprogrammierbarer Taschenrechner.

Die Studierenden zeigen in der Klausur, dass sie  aufbauend auf dem Verständnis der
Produktions und Logistikplanung im Allgemeinen  verschiedene Ansätze zur Problemlösung
anwenden können. Anhand beispielhafter Aufgaben aus der Produktions bzw. Logistikplanung
demonstrieren die Studierenden, dass sie Planungsprobleme sowie Zusammenhänge zwischen
verschiedenen Problemen interpretieren können. Darauf aufbauend geben die Studierenden
Empfehlungen zur Bewältigung dieser Probleme.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
 

Inhalt:
• Strategische Planungsprobleme: z.B. Standortplanung
• Taktische Planung: Gestaltung der Infrastruktur verschiedener Produktionssysteme (Werkstatt,
Fließproduktion, Produktionszentren)
• Operative Planungsaufgaben: Nachfrageprognosemodelle, Hauptproduktionsprogrammplanung
• Materialbedarfsplanung
• Ressourceneinsatzplanung und Steuerung: Losgrößenplanung, Maschinenbelegungsplanung,
Auflegungsreihenfolgen bei Fließproduktion
• Transportlogistik: Planungsprobleme zur Bestimmung von Touren, Routen und Packschemata

Modulhandbuch des Studiengangs B.Sc. Chemische Biotechnologie
Generiert am 21.10.2022

90 von 135



CS0196: Sustainable Operations | Sustainable Operations

• Materiallogistik: Politiken zur Lagerhaltung und deren Erweiterung auf stochastische
Nachfragen; strategische Gestaltung des Logistiknetzwerkes; Schnittstellen zu Vorgänger bzw.
Nachfolgeunternehmen
• Beschaffungslogistik: Methoden zur Auswahl von Zulieferern
• Distributionslogistik: Aufsetzen eines passenden Liefernetzwerkes; Prozessen im Warenlager

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme an diesem Grundlagenmodul sind die Studierenden in der Lage,
Zusammenhänge zwischen verschiedenen Planungsproblemen in der Produktion und Logistik
zu verstehen. ausgewählte Planungsprobleme der strategischen, taktischen und operativen
Ebene (Details siehe Lerninhalte) zu analysieren und Lösungsansätze zur ihrer Bewältigung
anzuwenden. 

wesentliche Managementaufgaben in der Produktions und Logistikplanung zu verstehen und
die ökonomische Bedeutung von produktions und logistikrelevanten Entscheidungen (z.B. die
Abwägung zwischen Lager und Rüstkosten oder zwischen Kosten und Service) zu bewerten.

Lehr- und Lernmethoden:
Lehr und Lernmethoden:
Es handelt sich um ein Grundlagenmodul, in welchem ein Überblick über die Planungsprobleme
in der Produktion und Logistik und über Methodiken zu deren Lösung erarbeitet wird. Die
Studierenden werden mit verschiedenen Planungshierarchieebenen (strategisch, taktisch,
operativ) und den Planungsproblemen auf den jeweiligen Ebenen vertraut gemacht. Als
Methodiken zum Lösen der Planungsprobleme im Bereich Produktion und im Bereich Logistik
werden Heuristiken und zusätzlich einfache Modelle der linearen und gemischtganzzahligen
Programmierung besprochen und angewendet.

Die Lernmethoden bestehen aus Vorlesungen, Tutorien und vertiefender Literatur. Die Vorlesungen
dienen der Vermittlung theoretischer Grundlagen inklusive der Bearbeitung von Übungsaufgaben.
Die vorlesungsbegleitenden Tutorien vertiefen die Inhalte aus den Vorlesungen in kleineren
Gruppen und beinhalten Rechnen von Übungsaufgaben hauptsächlich in Einzelarbeit, vereinzelt
auch in Gruppenarbeit. Literatur zur Vertiefung wird in der Vorlesung bekannt gegeben und
empfohlen.

Medienform:
Präsentationen, Skript (Produktion und Supply Chain Management)

Literatur:
Günther, H.O., Tempelmeier, H. (2020), Supply Chain Analytics
Ghiani, G., Laporte, G., Musmanno R. (2013), Introduction to Logistics Systems Management, 2.
Aufl., Wiley
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Modulverantwortliche(r):
Prof. Alexander Hübner

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CS0258: Nawaro in Kommunikation und Didaktik | Nawaro in Communication and Didactics 

Modulbeschreibung

CS0258: Nawaro in Kommunikation und Didaktik | Nawaro in
Communication and Didactics 
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Master

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Im Laufe des Semesters wird von den Studierenden als Studienleistung die Ausarbeitung
von Präsentationen, Teilnahme an Rollenspielen und Fallbearbeitungen in der Gruppe mit
Videoanalysen erwartet (unbenotet). Die benotete Prüfungsleistung wird in zwei Teilen erbracht.
Der erste Teil ist eine bewertete Lehrveranstaltung (Präsentation: 20 min) in Gymnasien und
anderen weiterführdenen Schulen, bei der die erworbenen didaktischen Fähigkeiten angewendet
werden sollen (80 % der Note). Der zweite Teil der Prüfung besteht aus einem schriftlichen Bericht
(ca. 10 Seiten) bezüglich der durchgeführten Lehrveranstaltung am Gymnasium (20 % der Note).

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
keine

Inhalt:
Vermittelt werden Grundlagen der Kommunikation und Didaktik, Kommunikationsmethodik,
Kommunikationsregeln und deren Anwendung im Berufsalltag sowie zielorientierte
Gesprächsführung. Außerdem werden Ausdruck und Sprache, Darstellung des
Studienganges, Darstellung der Inhalte und deren praktische Vermittlung, die Organisation von
Unterrichtseinheiten an den involvierten Schulen, die Charakterisierung des Unterrichtsbedarfs und
Belange der Öffentlichkeitsarbeit behandelt.

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme am Modul können die Studierenden grundlegende Beratungs- und
Kommunikationsmodelle analysieren und die dahinterliegende Theorie den Modellen entsprechend
zuordnen. 
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Des Weiteren können die Studierenden anhand von Fallbeispielen Beratungs- und
Kommunikationsmodelle anwenden. 
Darüberhinaus überprüfen sie ihre eigene Grundhaltung und reflektieren ihr eigenes Beratungs-
und Kommunikationsverhalten. Die Studierenden können Lernziele passend zur jeweiligen
Zielgruppe und zu den jeweils zu vermittelnden Inhalten formulieren und definieren. 
Sie können entlang der Lernziele eine Unterrichtseinheit zeitlich in eine sinnvolle Reihenfolge
bringen und können entsprechende Unterrichtsmethoden passend zu den Zielen auswählen.
Sie können einen Lehrplan für Ihre Unterrichtseinheit gestalten und auch umsetzen. Des weitern
können die Studierenden ihre inhaltlichen Themen verbindlich erläutern und sie in Verbindung
setzen mit den Arbeitsfeldern des Wissenschaftszentrums.Sie können den inhaltlichen Bedarf
der Schule analysieren und den Unterrichtsumfang planen und sie sind befähigt Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit mit Inhalten und Intention aus dem Bereich Nachwachsender Rohstoffe zu
koordinieren.

Lehr- und Lernmethoden:
Neben der Vorlesung werden Übungen, Rollenspiele, Fallstudien und Exkursionen und in
Videoanalysen werden Einzel- und Gruppenpräsentationen durchgeführt und ananlysiert.
Außerdem findet eine Lehrprobe vor einer Schulklasse eines Gymnasiums der Region statt.

Medienform:
Präsentationen, Skriptum, Video, Übungsblätter, Flipchart, 
Powerpoint, Filme zeigen, Anschauungsobjekte (nachwachsende Rohstoffe), Fallbeschreibungen,
Schultafel, Powerpoint

Literatur:
Schulz von Thun, F. (2019). Miteinander reden 1-4: Störungen und Klärungen. Stile, Werte und
Persönlichkeitsentwicklung. Das "Innere Team" und situationsgerechte Kommunikation. Fragen
und Antworten. Hamburg: Rowohlt Verlag.

Lippitt, G. & Lippitt, R. (2015). Beratung als Prozess: Was Berater und ihre Kunden wissen sollten.
Leonberg: Rosenberger Fachverlag.

Weisbach, C.-R., Sonne-Neubacher, P. & Praetorius, I. (2015). Professionelle Gesprächsführung:
Ein praxisnahes Lese- und Übungsbuch. München: Deutscher Taschenbuch Verlag.

Berger, F. (2012). Personenzentrierte Beratung. In J. Eckert, E.-M. Biermann-Ratjen & D. Höger
(Hrsg.). Gesprächspsychotherapie. Lehrbuch für die Praxis (S. 279-309). Berlin: Springer."

Modulverantwortliche(r):
Claudia Martin

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
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Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CS0259: Kommunikation und Präsentation | Communication and Presentation

Modulbeschreibung

CS0259: Kommunikation und Präsentation | Communication and
Presentation
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2022/23

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Im Laufe des Semesters wird von den Studierenden als Studienleistung die Ausarbeitung
von Präsentationen (Einzel- und Gruppenpräsentationen, Rollenspiel, Fallbearbeitung in der
Gruppe, Videoanalysen) erwartet (unbenotet). Das Modul wird mit einer schriftlichen Prüfung
(90 min) abgeschlossen. In dieser sollen die Studierenden unterschiedliche Modelle aus der
Kommunikationspsychologie ohne Hilfmittel wiedergeben bzw. anhand von unterschiedlichen
aufgeführten Szenarien illustrieren.

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
keine

Inhalt:
Das Modul Kommunikation und Präsentation ist in folgende Bereiche untergliedert:

• Grundlagen der Kommunikation und Kommunikationsmethodik
• Kommunikationsregeln und deren Anwendung im Berufsalltag
• Axiome der Kommunikation
• Die vier Ebenen der Kommuniktion (Vier-Ohren-Modell)
• Kommunikation in Gruppen
• Konstruktives Feedback geben und nehmen
• Do´s und Don´ts der Kommunikation
• Förderliche Grundhaltungen und Kommunikationstechniken der nicht-direktiven
Gesprächsführung
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Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme am Modul können die Studierenden grundlegende Kommunikationsmodelle
verstehen und die dahinterliegende Theorie den Modellen entsprechend zuordnen. 
Des Weiteren können die Studierende anhand von Fallbeispielen Kommunikationsmodelle
beschreiben. 
Das Vier-Ebenen-Modell der Kommunikation kann im Alltag und im Berufsleben angewendet
werden.
Bei Kommunikation in Gruppen können die Studierenden konstruktives Feedback geben und
nehmen.

Lehr- und Lernmethoden:
In der Vorlesung wird von den Studierenden ein Vortrag (mit Diskussion) erarbeitet. In den
Übungen werden Rollenspiele, Fallstudien durchgeführt. In Videoanalysen werden Einzel- und
Gruppenpräsentationen durchgeführt und analysiert.

Medienform:
Präsentationen, Skriptum, Video, Übungsblätter, Flipchart, 
Powerpoint, Filme zeigen

Literatur:
Schulz von Thun, F. (2014). Miteinander reden 1: Störungen und Klärungen. Allgemeine
Psychologie der Kommunikation. Hamburg: Rowohlt Verlag.
Schulz von Thun, F. (2014). Miteinander reden 2: Stile, Werte und Persönlichkeitsentwicklung.
Differentielle Psychologie der Kommunikation. Hamburg: Rowohlt Verlag.
Schulz von Thun, F. (2014). Miteinander reden 3: Das "Innere Team" und situationsgerechte
Kommunikation. Hamburg: Rowohlt Verlag.
Schulz von Thun, F. (2014). Miteinander reden 4: Fragen und Antworten. Hamburg: Rowohlt
Verlag.

Modulverantwortliche(r):
Claudia Martin (martin.cm@t-online.de)

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Kommunikation und Präsentation (Vorlesung mit integrierten Übungen, 4 SWS)
Martin C [L], Martin C
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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CS0272: Experimental Lab - der Raum zwischen Wissenschaft und Design | Experimental Lab- the Space between
Science and Design

Modulbeschreibung

CS0272: Experimental Lab - der Raum zwischen Wissenschaft und
Design | Experimental Lab- the Space between Science and Design
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2022/23

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
6

Gesamtstunden:
180

Eigenstudiums-
stunden:
120

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Im Laufe des Semesters wird von den Studierenden die Ausarbeitung praxisorientierter Übungen
sowie eine Studentische Projektarbeit erwartet. Mit den Übungen soll das Verständnis für
Gestaltung und Design im Kontext zu wissenschaftlichen Themen dargelegt und erläutert
werden. Bei der Projektarbeit erarbeiten die Studierenden in kleinen Teams eigene Ideen im
öffentlichen Stadtraum. Als Prüfungsgesamtleistung werden die Übungen als Einzelarbeit und eine
abschließende Präsentation der Projektarbeit in Teamarbeit bewertet. Die Idee, Funktion, Kontext,
kreative Ausarbeitung der Konzepte und die Art der Präsentation gehen in die Bewertung mit ein. 

Prüfungsart: mündlich (Präsentation); Prüfungsdauer: 30 Minuten

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
 

Inhalt:
Der Inhalt dieses Moduls ist in drei Schwerpunkte gegliedert: Der erste Schwerpunkt ist eine
Einführung und ein gemeinsamer „Mind Opening“ Workshop im Spannungsfeld von Wissenschaft,
Design und Architektur. Zudem werden den Studierenden Grundlagen Visueller Kommunikation
vermittelt, die ihnen künftig bei der Umsetzung eigener Präsentationen dienen sollen. Es ist ein
Gastvortrag über „Interdisziplinäre Zukunftsthemen“ geplant.

Ein weiterer Schwerpunkt umfasst die Vermittlung grundlegender Kenntnisse im Bereich Kunst,
Design und Architektur an die Studierenden. Dies geschieht in Form von Vorträgen sowie
praktischen, experimentellen Übungen mit verschiedensten Materialien natürlichen Ursprungs
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(Nachwachsenden Rohstoffen). Dabei wird auf deren komplexe Wahrnehmung im privaten
als auch öffentlichen Raum eingegangen und die große Bandbreite möglicher Anwendungen
thematisiert. Es soll die Kreativität der Studierenden angeregt werden, Wissenschaft & Forschung
in den Kontext weiterer Themenbereiche zu stellen. Dieser Synergieeffekt soll innovative
Denkansätze anstoßen und neue Spannungs- und Forschungsfelder eröffnen.

Der dritte Schwerpunkt ist die Umsetzung der erlernten Methoden und Ansätze in
einem eigenen studentischen Projekt im öffentlichen Raum, in dem die vielfältigen
Nutzungsmöglichkeiten von Nachwachsenden Rohstoffen erfahrbar gemacht werden sollen.
Die Kommunikation über die gewonnenen Erfahrungen und Ergebnisse innerhalb des Kurses
sowie gegenüber der Öffentlichkeit sind weiterer, zentraler Bestandteil des Moduls. Es sollen
die Präsentationsfähigkeiten der Studierenden für die Umsetzung ihrer eigenen Ideen gefördert
werden.

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme an dem Modul sind die Studierenden in der Lage, Grundlagen und Methoden
von Gestaltung und Design zu verstehen und diese auf Produkte aus Nachwachsenden
Rohstoffen anzuwenden. Dabei können die Studierenden die speziellen Anforderungen und
Notwendigkeiten, die sich aus der Verwendung natürlicher Materialien ergeben, ermitteln und in
Lösungen umsetzen. Die in den Übungen und aus der Projektarbeit gewonnenen Erfahrungen
erlauben es den Studierenden, kreative Lösungen mit Nachwachsenden Rohstoffen zu erfassen
und diese zu demonstrieren. Mit den erworbenen Kenntnissen aus der Projektarbeit können sie
mit verschiedenen Techniken, die sie aus der eigenen Kreativität transferieren, Präsentationen
ansprechend planen und selbständig vortragen. 

Lehr- und Lernmethoden:
In kleinen Teams realisieren und präsentieren die Studierenden Übungen und eine Projektarbeit zu
einem bestimmten Thema. Die Ergebnisse werden innerhalb des Kurses und/oder im öffentlichen
Raum vorgestellt. 
Weitere Methoden sind Vorträge zu den Themen Kunst, Design & Architektur; themenbezogene,
experimentelle Übungen; ein Gastvortrag; eine Exkursion und/oder Ausstellung; Projektarbeit in
Teams mit konstruktivem, gegenseitigem Austausch und abschließender Präsentation

Medienform:
Nutzung aller verfügbaren multimedialen Möglichkeiten

Terminplan, Präsentationsfolien, Übungsaufgaben werden den Studierenden digital zu Beginn des
Semesters zur Verfügung gestellt.

Literatur:
Die aktuellsten Literaturempfehlungen werden den Studierenden zu Beginn des Semesters bei der
Einführung in das Modul zur Verfügung gestellt.
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Modulverantwortliche(r):
Verena Stierstorfer

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Spannungsfeld Wissenschaft, Design & Architektur; Grundlagen Visuelle Kommunikation
(Vorlesung, 1 SWS)
Stierstorfer V [L], Stierstorfer V

Experimental Lab - Der Raum zwischen Wissenschaft und Design (Projekt, 2 SWS)
Stierstorfer V [L], Stierstorfer V

Grundlagen Kunst, Design & Architekur; begleitende Übungen (Vorlesung mit integrierten
Übungen, 1 SWS)
Stierstorfer V [L], Stierstorfer V
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.

Modulhandbuch des Studiengangs B.Sc. Chemische Biotechnologie
Generiert am 21.10.2022

100 von 135

campus.tum.de
https://campus.tum.de/tumonline/WBMODHB.wbShowMHBReadOnly?pKnotenNr=3254575&pOrgNr=48777


ED0180: Philosophie und Sozialwissenschaft der Technik | Philosophy and Social Sciences of Technology

Modulbeschreibung

ED0180: Philosophie und Sozialwissenschaft der Technik | Philosophy
and Social Sciences of Technology
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2011

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
3

Gesamtstunden:
90

Eigenstudiums-
stunden:
60

Präsenzstunden:
30

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Prüfungsdauer (in min.): semesterbegleitende Online-Aufgaben. 
Studienleistungen - Besuch der Vorlesung im Umfang von 2 SWS (2 SWS = 1 CP); - Lektüre
von Texten (30 h = 1 CP); - Bearbeitung der drei Onlineaufgaben (30 h = 1 CP) Das Semester
begeleitend werden drei schriftliche Aufgaben zu Teilabschnitten des Vorlesungsinhaltes gestellt,
die individuell zu bearbeiten sind. Die Aufgabenstellung erfolgt online. Bearbeitungszeit ist jeweils
7 Tage. Die Ergebnisse der Online-Aufgaben werden über TUMonline bekannt gegeben. Die
Prüfungsnote wird aus den Ergebnissen der drei Online-Aufgaben gebildet. Eine Wiederholung
in Form einer mündlichen Prüfung ist möglich; Voraussetzung hierfür ist die vorangehende
Beteiligung an den Online-Aufgaben. Bei Nichtbestehen der Nachprüfung ist das gesamte Modul
zu wiederholen.

Wiederholungsmöglichkeit:
Semesterende

(Empfohlene) Voraussetzungen:
keine

Inhalt:
In dieser Vorlesung werden philosphische und sozialwissenschaftliche Perspektiven zur
Betrachtung und Beurteilung von Technik erarbeitet. Es wird untersucht, welche politischen,
soziologischen und ökonomischen Dimensionen moderner Technik unser Leben mitbestimmen
und wie soziale
Faktoren in die Gestaltung von Technik eingehen.
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ED0180: Philosophie und Sozialwissenschaft der Technik | Philosophy and Social Sciences of Technology

Lernergebnisse:
Ziel der Veranstaltung ist es, jenseits natur- und ingenieurwisenschaftlicher Spezialisierung ein
umfassendes Bild von den Wirkungsformen und den meist nur stillschweigend mitgedachten,
gesellschaftlichen Funktionsvoraussetzungen moderner Technik zu vermitteln.

Lehr- und Lernmethoden:
mit medialer Unterstützung

Medienform:
elektronische Vorlesungsskripte, Präsentationen

Literatur:
Je spezifisch zu den einzelnen Vorlesungswochen im Skript angegeben.

Modulverantwortliche(r):
Ulrich Wengenroth (ulrich.wengenroth@mytum.de)

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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SZ04311: Englisch - Basic English for Academic Purposes B2 | English - Basic English for Academic Purposes B2

Modulbeschreibung

SZ04311: Englisch - Basic English for Academic Purposes B2 | English -
Basic English for Academic Purposes B2
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Bachelor/Master

Sprache:
Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
3

Gesamtstunden:
90

Eigenstudiums-
stunden:
60

Präsenzstunden:
30

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Performance, testing the learning outcomes specified in the module description, is examined
by a cumulative portfolio of competence and action-oriented tasks including: Two/three written
assignments for a total of 60% (based on multiple drafts to encourage learning by means of
revision) in which students are able to produce clear, detailed text on a topic related to their fields
of study and explain a viewpoint on a topical issue giving the advantages and disadvantages of
various options; a presentation (including a handout and visual aids, 20%) in which oral fluency
is demonstrated and an ability to conduct technical discussions in their fields of specialization; a
final written examination (20%) in which they demonstrate that they understand the main ideas of
complex text in their field on both concrete and abstract topics, including technical discussions,
and can express their opinions using a wide range of grammatical structures and collocations
accurately.  

As the course may be offered in various formats (online or classroom) the form and conditions of
the final exam (with or without aids) will vary.  Where audio or video is recorded, we observe the
Basic Data Protection Regulation (DSGVO, Art. 12 -21).

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Ability to begin work at the B2 level of the GER as evidenced score in the range of 40 – 60 percent
on the placement test at www.moodle.tum.de. (Please check current announcements as the exact
percentages may vary each semester.)
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Inhalt:
This course includes practice with note-taking, practising tutorial participation, academic writing
and presenting a topic on a related field of study. Common verb forms such as present simple
vs continuous, future forms, present perfect and past simple as well as conditionals will be
reviewed and practiced. Other grammatical structures covered include: modal verbs of likelihood,
comparatives and superlatives and uses of articles. Oral and written communication skills needed
in academic life will be introduced and practiced, as well as aspects of intercultural communication
needed for achieving professional success. Emphasis is placed on developing strategies for
continued learning.

Lernergebnisse:
On completion of this module students will have gained some of the study skills required for
participating in an English-speaking academic environment. Students are able to produce some
academic level work in degree courses held in English. They can understand the main ideas of
complex text on both concrete and abstract topics, including technical discussions in their fields
of specialization; they can interact with a degree of fluency and spontaneity that makes regular
interaction with native speakers quite possible without strain for either party; they can produce
clear, detailed text on a wide range of subjects and explain a viewpoint on a topical issue giving the
advantages and disadvantages of various options. 

Corresponds to B2 of the CER.

Lehr- und Lernmethoden:
This course involves practising study situations (participating in seminars, tutorials, note-taking),
communicative and skills-oriented treatment of topics with use of group discussion, case studies,
presentations, writing workshops, listening exercises, and pair work encourage active use of
language, as well as opportunities for feedback.

Medienform:
Texts from a variety of sources, presentations, videos and listening practice.

Literatur:
Handouts and selected extracts from published sources will be used in the course. Key literature
will be advised by the teacher and/ or listed in the course description.

Modulverantwortliche(r):
 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Englisch - Basic English for Academic Purposes B2 (Seminar, 2 SWS)
Bhar A, Lemaire E, Schenk T, Xu M
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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SZ0443: Englisch - English Grammar Compact B1 | English - English Grammar Compact B1

Modulbeschreibung

SZ0443: Englisch - English Grammar Compact B1 | English - English
Grammar Compact B1
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Bachelor/Master

Sprache:
Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
3

Gesamtstunden:
90

Eigenstudiums-
stunden:
60

Präsenzstunden:
30

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Performance, testing the learning outcomes specified in the module description, is examined
by a cumulative portfolio of competence and action-oriented tasks. Written   assignments (in
which students are given the opportunity revise drafts of short texts to improve accuracy of
written expression) and a final written examination (in which students demonstrate the ability to
communicate spontaneously in everyday situations) contribute equally to the final grade.  

As the course may be offered in various formats (online or classroom) the form and conditions of
the final exam (with or without aids) will vary.  Where audio or video is recorded, we observe the
Basic Data Protection Regulation (DSGVO, Art. 12 -21).

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Ability to begin work at the B1 level of the GER as evidenced score in the range of 25 to 40 percent
on the placement test at www.moodle.tum.de. (Please check current announcements as the exact
percentages may vary each semester.)

Inhalt:
This course is intended for international students who need to review basic structures of English
with a focus on listening and speaking.

Lernergebnisse:
After completing this module, students can understand the main points of clear standard input on
familiar matters regularly encountered in work, school, leisure, etc. Can deal with most situations
likely to arise whilst travelling in an area where the language is spoken. Can produce simple
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connected text on topics which are familiar or of personal interest. Can describe experiences and
events, dreams, hopes & ambitions and briefly give reasons and explanations for opinions and
plans. 

Corresponds to B1 of the CER.

Lehr- und Lernmethoden:
Communicative and skills oriented treatment of topics with use of group discussion, case studies,
presentations, writing workshops, listening exercises, and pair work to encourage active use of
language, and provide opportunities for ongoing  feedback. 

Medienform:
Textbook, online learning platform such as www.moodle.tum.de or Macmillan English Campus
online resources (www.mec-3.com/tum), presentations, audio-visual material.

Literatur:
Handouts and selected extracts from published sources will be used in the course. Key literature
will be advised by the teacher and/ or listed in the course description.

Modulverantwortliche(r):
 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Englisch - English Grammar Compact B1 (Seminar, 2 SWS)
Candappa R, Hamzi-Schmidt E, Xu M
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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SZ0458: Englisch - Literature, Technology and Society C1 | English - Literature, Technology and Society C1

Modulbeschreibung

SZ0458: Englisch - Literature, Technology and Society C1 | English -
Literature, Technology and Society C1
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Bachelor/Master

Sprache:
Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
90

Eigenstudiums-
stunden:
60

Präsenzstunden:
30

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Performance, testing the learning outcomes specified in the module description, is examined by
a cumulative portfolio of competence and action-oriented tasks. In addition to reading the books
on the syllabus, students must participate in online forums, complete multiple drafts of two essays,
and take a final exam testing their familiarity with the books read and other material from class.  

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Ability to begin work at the C1 level of the GER as evidenced by a score in the range of 60 – 80
percent on the placement test at www.moodle.tum.de. (Please check current announcements as
the exact percentages may vary each semester.)

Inhalt:
Throughout human history, advances in science and technology have gone hand-in-hand
with social change, from early developments in the stone to metal ages, through the industrial
revolution, all the way to the digital age and beyond. In this team-taught seminar, six instructors
choose works of literature to spark discussions about the interaction betweeen technology and
society.  Students will read five works (these may include graphic novels, narrative non-fiction
or collections of short stories) and use this experience to probe how technology changes our
experience of the world. Class sessions include presentations, group discussion, individual
exercises, and multi-media experiences. 
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SZ0458: Englisch - Literature, Technology and Society C1 | English - Literature, Technology and Society C1

Lernergebnisse:
Students will be able to analyze complex literary texts, speak with fluency and subtlety about
literature, write with precision and evidence about their opinions of the texts, and discuss what
authors from hundreds of years ago to today have to say about the role of technolgy in society.

Corresponds to C1 of the CER.

Lehr- und Lernmethoden:
Through group discussions, writing seminars, presentations and exercises, students are supported
in learning to read literature analytically, and share their opinions of it with subtlety and force both
in writing and orally.  Communicative and skills-oriented treatment of topics with use of group
discussion, games, presentations, videos, writing workshops, and pair work all encourage active
use of language, as well as opportunities for peer and instructor feedback.

Medienform:
Five books, all readily available at libraries or for purchase. Some material on the syllabus may be
posted in Moodle. Students must also plan on logging into Moodle between sessions in order to
participate in forums.

Literatur:
Students are expected to read English-language editions of all five books on the syllabus.

Modulverantwortliche(r):
 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Englisch - Literature, Technology and Society C1 (Seminar, 2 SWS)
Starck S
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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SZ0488: Englisch - Gateway to English Master's C1 | English - Gateway to English Master's C1

Modulbeschreibung

SZ0488: Englisch - Gateway to English Master's C1 | English - Gateway
to English Master's C1
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Bachelor/Master

Sprache:
Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
3

Gesamtstunden:
90

Eigenstudiums-
stunden:
60

Präsenzstunden:
30

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Performance, testing the learning outcomes specified in the module description, is examined by
a cumulative portfolio of competence and action-oriented tasks. These include multiple drafts of
an argumentative research paper (alternatively: two   assignments) to allow students to develop
written skills by means of a process of drafting and revising texts (50% total), an oral presentation
(including a handout and visual aids 25%), and a final written examination (25%). No aids may be
used during the examination. 

Where audio or video is recorded, we observe the Basic Data Protection Regulation (DSGVO, Art.
12 -21).

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
C1 level according to the online placement test

Inhalt:
This course includes note-taking, discussions, academic writing and presenting a topic on a
related field of study focusing on skills such as avoiding plagiarism, ethics, hedging language, and
formulating research questions.

Lernergebnisse:
Upon finishing this course you will be able to follow lectures in English with little difficulty and
summarize the main ideas. You will be sufficiently comfortable with English as to be able to write
longer papers and critical essays in English, making use of general argumentation and rhetorical
conventions.
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SZ0488: Englisch - Gateway to English Master's C1 | English - Gateway to English Master's C1

Corresponds to C1 of the CER.

Lehr- und Lernmethoden:
This course involves practising study situations (participating in seminars, tutorials, note-taking in
lectures), pair-work & group-work in an English-speaking academic environment. 

Medienform:
Internet, handouts, online material

Literatur:
 

Modulverantwortliche(r):
 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Englisch - English for Academic Purposes: Gateway to English Master's C1 (Seminar, 2 SWS)
Bhar A, Clark R, Hamzi-Schmidt E, Ritter J, Schrier T, Stapel M, Starck S, Wellershausen N

Englisch - English for Civil Engineering: Gateway to English Master's C1 (Seminar, 2 SWS)
Clark R

Englisch - English for Geodesy: Gateway to English Master’s C1 (Seminar, 2 SWS)
Clark R

Englisch - English for Environmental Engineering: Gateway to English Master's C1 (Seminar, 2
SWS)
Clark R
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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SZ0495: Englisch - English Conversation Partners Program B1-C1+ | English - English Conversation Partners Program
B1-C1+

Modulbeschreibung

SZ0495: Englisch - English Conversation Partners Program B1-C1+ |
English - English Conversation Partners Program B1-C1+
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Bachelor/Master

Sprache:
Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
2

Gesamtstunden:
60

Eigenstudiums-
stunden:
30

Präsenzstunden:
30

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Performance, testing the learning outcomes specified in the module description, is examined by
a cumulative portfolio of competence and action-oriented tasks. In this class where the emphasis
is on seizing the opportunity for regular discourse in English, students are required to evidence
their participation in group discussions through a conversation diary. In addition, a group task to be
delivered in class is also required to pass the course. 

Where audio or video is recorded, we observe the Basic Data Protection Regulation (DSGVO, Art.
12 -21). 

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Ability to begin work at the B1 (minimum) evel as evidenced by the placement test.

Inhalt:
This course gives students opportunities to practice speaking tasks in an informal environment
through weekly class meetings. In addition, students will be organised into smaller groups (typically
campus based) which will meet privately on a weekly basis for more conversation on self-directed
topics.

Lernergebnisse:
After completion of this module, students will be able to speak with ease in a variety of social
situations, especially on topics of special interest to them and will show only little hesitation and
need to search for expressions or self-correct grammar. They will be able to express complex
ideas by paraphrasing and may need to fill gaps by using a dictionary or asking for help. They
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SZ0495: Englisch - English Conversation Partners Program B1-C1+ | English - English Conversation Partners Program
B1-C1+

will be aware of cultural differences and be able to analyze features of their own culture they may
previously have taken for granted.

Lehr- und Lernmethoden:
Communicative and skills oriented treatment of topics with use of small group discussion, listening
exercises, and pair work encourage active use of language, as well as opportunities for feedback.

Medienform:
Materials shared via Moodle.

Literatur:
Materials shared via Moodle.

Modulverantwortliche(r):
 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Englisch - English Conversation Partners Program B1 - C1+ (Seminar, 2 SWS)
Eden C, Wellershausen N
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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SZ1001: Schwedisch A1 | Swedish A1

Modulbeschreibung

SZ1001: Schwedisch A1 | Swedish A1
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Bachelor/Master

Sprache:
Unterrichtete
Sprache

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
3

Gesamtstunden:
90

Eigenstudiums-
stunden:
60

Präsenzstunden:
30

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
In den Prüfungsleistungen werden die in der Modulbeschreibung angegebenen Lernergebnisse
geprüft. Die Prüfungsleistungen werden in Form von kompetenz- und handlungsorientierten
(Portfolio-) Prüfungsaufgaben erbracht. 
Hilfsmittel sind erlaubt. 
Die Prüfungsleistungen sind in ihrer Gesamtheit so konzipiert, dass die Anwendung von
Wortschatz und Grammatik, das Lese- und/oder Hörverstehen sowie die freie Textproduktion
geprüft werden. 
Mündliche Kommunikationsfähigkeiten werden anhand der Anwendung entsprechender Redemittel
in schriftlichen Dialogbeispielen überprüft und/oder in Form einer Audio-/Videodatei. Hierzu
beachten wir die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO, Art. 12 -21).

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
keine

Inhalt:
In diesem Modul werden Grundkenntnisse in der Fremdsprache Schwedisch vermittelt, die es den
Studierenden ermöglichen, sich in alltäglichen Grundsituationen trotz geringer Sprachkenntnisse
zurechtzufinden. 
Wir lernen / üben grundlegendes Vokabular zu Themen wie Familie, Wohnen, Beruf,
Freizeit, Landeskunde und in einfach strukturierten Haupt- und Nebensätzen Alltägliches
im Präsens zu berichten; Plural der Nomen; Personal-, Reflexiv-, Demonstrativ- und einige
Possessivpronomen; einfache Negationsformen; den Gebrauch einiger Modalverben und
Präpositionen; Adjektivdeklination.
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Lernergebnisse:
Das Modul orientiert sich am Niveau A1 des GER. Der/die Studierende erlangt Grundkenntnisse
in der Fremdsprache Schwedisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung unter Berücksichtigung
kultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls kann er/sie alltägliche
Ausdrücke und sehr einfache Sätze verstehen und verwenden, die auf die Befriedigung konkreter,
in der Bewältigung des Alltags wesentlicher Bedürfnisse zielen. Der/die Studierende kann sich auf
einfache Art verständigen, wenn die Gesprächspartner langsam und deutlich sprechen und bereit
sind zu helfen. Er/Sie kann beispielsweise einfache Fragen zu Person und Familie stellen und
beantworten sowie Verabredungen treffen.
Sowohl im mündlichen als auch im schriftlichen Sprachgebrauch ist der/die Studierende in der
Lage, situationsadäquat, bzw. der A1-Stufe entsprechend, Wortschatz und Grammatik korrekt
anzuwenden. 

Lehr- und Lernmethoden:
Kommunikatives und handlungsorientiertes Erarbeiten der Inhalte; gezielte Hör-, Lese-, Schreib-
und Sprechübungen; Einzel-Partner- und Gruppenarbeit; Kontrolliertes Revidieren einzelner
Aspekte der Grammatik mit vorgegebenen (online-) Materialien; Referieren und Präsentieren nach
vorgegebenen Kriterien; moderierte (Rollen-) Diskussionen. 
Freiwillige Hausaufgaben zur Vor- und Nachbearbeitung festigen das Gelernte. 

Medienform:
Lehrbuch; multimedial gestütztes Lehr- und Lernmaterial

Literatur:
Lehrbuch; multimedial gestütztes Lehr- und Lernmaterial (wird in der LV bekannt gegeben)

Modulverantwortliche(r):
 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Schwedisch A1 (Seminar, 2 SWS)
Dai Javad P, Matyas E, Noreen-Thönebe J, Vinlöf N
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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SZ1002: Schwedisch A2 | Swedish A2

Modulbeschreibung

SZ1002: Schwedisch A2 | Swedish A2
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Bachelor/Master

Sprache:
Unterrichtete
Sprache

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
3

Gesamtstunden:
90

Eigenstudiums-
stunden:
60

Präsenzstunden:
30

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
In den Prüfungsleistungen werden die in der Modulbeschreibung angegebenen Lernergebnisse
geprüft. Die Prüfungsleistungen werden in Form von kompetenz- und handlungsorientierten
(Portfolio-) Prüfungsaufgaben erbracht. 
Hilfsmittel sind erlaubt. 
Die Prüfungsleistungen sind in ihrer Gesamtheit so konzipiert, dass die Anwendung von
Wortschatz und Grammatik, das Lese- und/oder Hörverstehen sowie die freie Textproduktion
geprüft werden. 
Mündliche Kommunikationsfähigkeiten werden anhand der Anwendung entsprechender Redemittel
in schriftlichen Dialogbeispielen überprüft und/oder in Form einer Audio-/Videodatei. Hierzu
beachten wir die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO, Art. 12 -21).

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Bestandene Abschlussklausur A1

Inhalt:
In diesem Modul werden Grundkenntnisse in der Fremdsprache Schwedisch vermittelt, die es den
Studierenden - trotz noch geringer Sprachkenntnisse – ermöglichen sollen, sich in alltäglichen
Grundsituationen zurechtzufinden. 
Wir lernen/üben grundlegendes Vokabular und Konversation und produzieren auch kürzere
Texte (z. B. Brief; Textzusammenfassung und Kurzpräsentationen); vertiefen und erweitern die
Grammatik aus der A1-Stufe und lesen Texte in leicht leserlicher Form. 
Grammatische Inhalte: Wiederholung der Pronomen; Komplettierung der Possessivpronomen;
komplexer strukturierte Haupt- und Nebensätze mit Modalverben; Imperativ; Präteritum; Perfekt
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und Plusquamperfekt; Zeitausdrücke /-angaben; Zeit-, Ort- und Richtungsadverbien, Steigerung
des Adjektivs.

Lernergebnisse:
Das Modul orientiert sich am Niveau A2 des GER. Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse
in Schwedisch mit allgemein sprachlicher Orientierung unter Berücksichtigung kultureller und
landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls kann der/die Studierende im Gespräch
einfache Sätze und Redewendungen zu einem erweiterten Spektrum an vertrauten Themen
verstehen und gebrauchen. Dabei handelt es sich um grundlegende Informationen zu alltäglichen
Themen unter Einbeziehung landeskundlicher Aspekte. Der/die Studierende ist in der Lage kurze
informative Texte oder Mitteilungen zu grundlegenden Situationen zu verfassen und kann längere
Texte zu vertrauten Themen verstehen, in denen gängige bzw. einfache alltagsbezogene Sprache
verwendet wird und in denen vorhersehbare Informationen zu finden sind.
Sowohl im mündlichen als auch im schriftlichen Sprachgebrauch ist der/die Studierende in der
Lage, situationsadäquat, bzw. der A2-Stufe entsprechend, Wortschatz und Grammatik korrekt
anzuwenden. 

Lehr- und Lernmethoden:
Kommunikatives und handlungsorientiertes Erarbeiten der Inhalte; gezielte Hör-, Lese-, Schreib-
und Sprechübungen; Einzel-Partner- und Gruppenarbeit; Kontrolliertes Revidieren einzelner
Aspekte der Grammatik mit vorgegebenen (online-) Materialien; Referieren und Präsentieren nach
vorgegebenen Kriterien; moderierte (Rollen-) Diskussionen. 
Freiwillige Hausaufgaben zur Vor- und Nachbearbeitung festigen das Gelernte. 

Medienform:
Lehrbuch; multimedial gestütztes Lehr- und Lernmaterial

Literatur:
Lehrbuch (wird in der LV bekannt gegeben); multimedial gestütztes Lehr- und Lernmaterial 

Modulverantwortliche(r):
 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Schwedisch A2 (Seminar, 2 SWS)
Dai Javad P, Matyas E
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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Modulbeschreibung

SZ1201: Spanisch A1 | Spanish A1
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Bachelor/Master

Sprache:
Unterrichtete
Sprache

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
3

Gesamtstunden:
90

Eigenstudiums-
stunden:
60

Präsenzstunden:
30

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
In den Prüfungsleistungen werden die in der Modulbeschreibung angegebenen Lernergebnisse
geprüft. Sie beinhalten Aufgaben zur Rezeption (Lese- und Hörverstehen) sowie zur Produktion
(Wortschatz und Grammatik sowie freie Textproduktion) und werden in Form von kommunikativen
kompetenz- und handlungsorientierten (Portfolio-) Prüfungsaufgaben abgehalten. Hilfsmittel
erlaubt. Mündliche Produktion wird anhand der Anwendung entsprechender Redemittel in
schriftlichen Dialogbeispielen überprüft und/oder in Form einer Audio-/Videodatei abgehalten.
Hierzu beachten wir die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO, Art. 12 -21).

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
keine

Inhalt:
In diesem Modul werden Grundkenntnisse in der Fremdsprache Spanisch vermittelt, die es den
Studierenden ermöglichen, sich in vertrauten und alltäglichen Grundsituationen trotz noch geringer
Sprachkenntnisse zurechtzufinden. Dabei werden interkulturelle und landeskundliche Aspekte
berücksichtigt.
Die Studierenden lernen, einfache Fragen zur Person/Familie zu stellen und zu beantworten,
Anmeldeformulare mit persönlichen Daten auszufüllen, über Studium, Beruf und Freizeitaktivitäten
zu sprechen, Gefallen, Interessen und Vorlieben auszudrücken, Orte zu beschreiben etc. Sie
lernen/üben grundlegendes Vokabular zu diesen Themen und berichten in einfach strukturierten
Hauptsätzen über Alltägliches im Präsens. Es werden u.a. folgende Themen der Grammatik
behandelt: Präsens regelmäßiger und (einige) unregelmäßiger Verben, bestimmte und
unbestimmte Artikel, Demonstrativpronomen, Verneinung einfacher Sätze etc. 
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Es werden Strategien vermittelt, die eine Verständigung in alltäglichen Grundsituationen
ermöglichen.

Lernergebnisse:
Das Modul orientiert sich am Niveau A1 „Elementare Sprachverwendung“ des GER. 
Der/die Studierende kann nach der Teilnahme an der Modulveranstaltung einfache Fragen über
vertraute Themen stellen und beantworten. Er/sie kann sich auf einfache Art verständigen, wenn
die Gesprächspartnerinnen oder Gesprächspartner langsam und deutlich sprechen und bereit sind
zu helfen. Er/sie kann einfache schriftliche Mitteilungen zur Person machen.

Lehr- und Lernmethoden:
Das Modul besteht aus einem Seminar, in dem die angestrebten Lerninhalte mit gezielten Hör-,
Lese-, Schreib- und Sprechaufgaben in Einzel-, Partner und Gruppenarbeit kommunikativ und
handlungsorientiert erarbeitet werden. Durch die Kombination dieser Aufgaben wird die Interaktion
mit den Partnern unterstützt und gefordert. Die Studierenden erwerben Teamkompetenz durch
kooperatives Handeln in gemischten Gruppen. 
Es werden Möglichkeiten aufgezeigt, den Lernprozess in der Fremdsprache Spanisch
eigenverantwortlich und effektiver zu gestalten und damit die eigenen Lernfähigkeiten zu
verbessern.
Durch kontrolliertes Selbstlernen grundlegender grammatischer Phänomene und
Kommunikationsmuster in der Fremdsprache mit vorgegebenen (online-) Materialien werden die
im Seminar vermittelten Grundlagen vertieft. 
Freiwillige Hausaufgaben (zur Vor-und Nacharbeitung) festigen das Gelernte.

Medienform:
Lehrbuch; multimedial gestütztes Lehr- und Lernmaterial, auch online.

Literatur:
Lehrbuch (wird in der Lehrveranstaltung bekanntgegeben).

Modulverantwortliche(r):
 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Spanisch A1 (Seminar, 2 SWS)
Galan Rodriguez F, Garcia Garcia M, Gonzalez Sainz C, Guerrero Madrid V, Hernandez Zarate M,
Lopez Agudo E, Martinez Wahnon A, Rey Pereira C, Rodriguez Garcia M, Tapia Perez T, Zuniga
Chinchilla L
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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SZ1202: Spanisch A2.1 | Spanish A2.1

Modulbeschreibung

SZ1202: Spanisch A2.1 | Spanish A2.1
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Bachelor/Master

Sprache:
Unterrichtete
Sprache

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
3

Gesamtstunden:
90

Eigenstudiums-
stunden:
60

Präsenzstunden:
30

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
In den Prüfungsleistungen werden die in der Modulbeschreibung angegebenen Lernergebnisse
geprüft. Sie beinhalten Aufgaben zur Rezeption (Lese- und Hörverstehen) sowie zur Produktion
(Wortschatz und Grammatik sowie freie Textproduktion) und werden in Form von kommunikativen
kompetenz- und handlungsorientierten (Portfolio-) Prüfungsaufgaben abgehalten. Hilfsmittel
erlaubt. Mündliche Produktion wird anhand der Anwendung entsprechender Redemittel in
schriftlichen Dialogbeispielen überprüft und/oder in Form einer Audio-/Videodatei abgehalten.
Hierzu beachten wir die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO, Art. 12 -21).

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Gesicherte Kenntnisse der Stufe A1.
Einstufungstest mit Ergebnis A2.1.

Inhalt:
In diesem Modul werden Grundkenntnisse in der Fremdsprache Spanisch vermittelt, die es
den Studierenden ermöglichen, sich in alltäglichen Grundsituationen zurechtzufinden, z.B.
Freizeitaktivitäten, auf Reisen, im Restaurant, unter Kommilitonen, Freunden und Nachbarn,
Austausch von Erfahrungen etc. Dabei werden interkulturelle und landeskundliche Aspekte
berücksichtigt. 
Die grammatikalischen Strukturen werden weiter aufgebaut, wie z.B. die Verwendung von den
Vergangenheiten pretérito perfecto - pretérito indefinido, ser und estar, unbetonte Personal
Pronomen etc. 
Es werden Strategien vermittelt, die mündlich wie schriftlich eine Verständigung trotz noch geringer
Sprachkenntnisse ermöglichen. 
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Lernergebnisse:
Dieses Modul orientiert sich am Niveau A2 „Elementare Sprachverwendung" der GER. Nach
der Teilnahme an der Modulveranstaltung sind die Studierenden in der Lage, die Bedeutung
von kurzen, klaren und deutlich artikulierten Mitteilungen und Durchsagen zu erfassen. Die
Kommunikation ist im Rahmen von einfachen, routinemäßigen Kontexten möglich. Der Austausch
von Informationen erfolgt über kurze Dialoge mit verschiedenen Zeitbezügen (z.B. Gegenwart,
Vergangenheit, einfaches Futur) und umfasst einfache Satzgefüge mit beschränkten Strukturen
zu vertrauten Tätigkeiten. Der/Die Studierende kann einfache Fragen zu Inhalten stellen und auch
beantworten. Gespräche und Dialoge sind kurz, zeitlich beschränkt und orientieren sich inhaltlich
an Kontexten, wie z.B. Familie, Freunde, Lebens- und Wohnraum, Reisen. Die Studierenden
können kurze Texte oder Briefe lesen und verstehen, wenn diese einen häufig gebrauchten
Wortschatz und bekannte Strukturen beinhaltet und wenn darin vertraute Informationen zu finden
sind. Er/Sie ist in der Lage mithilfe feststehender Wendungen kurze, einfache Mitteilungen oder
persönliche Briefe zu verfassen. 

Lehr- und Lernmethoden:
Das Modul besteht aus einem Seminar, in dem die angestrebten Lerninhalte mit gezielten Hör-,
Lese-, Schreib- und Sprechaufgaben in Einzel-, Partner und Gruppenarbeit kommunikativ und
handlungsorientiert erarbeitet werden. Durch die Kombination dieser Aufgaben wird die Interaktion
mit den Partnern unterstützt und gefordert. Die Studierenden erwerben Teamkompetenz durch
kooperatives Handeln in gemischten Gruppen. 
Es werden Möglichkeiten aufgezeigt, den Lernprozess in der Fremdsprache Spanisch
eigenverantwortlich und effektiver zu gestalten und damit die eigenen Lernfähigkeiten zu
verbessern.
Durch kontrolliertes Selbstlernen grundlegender grammatischer Phänomene und
Kommunikationsmuster in der Fremdsprache mit vorgegebenen (online-) Materialien werden die
im Seminar vermittelten Grundlagen vertieft. 
Freiwillige Hausaufgaben (zur Vor-und Nacharbeitung) festigen das Gelernte.

Medienform:
Lehrbuch; multimedial gestütztes Lehr- und Lernmaterial, auch online.

Literatur:
Lehrbuch (wird in der Lehrveranstaltung bekanntgegeben).

Modulverantwortliche(r):
 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Spanisch A2.1 (Seminar, 2 SWS)
Galan Rodriguez F, Guerrero Madrid V, Hernandez Zarate M, Mayea von Rimscha A, Rey Pereira
C, Tapia Perez T
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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SZ1203: Spanisch A2.2 | Spanish A2.2

Modulbeschreibung

SZ1203: Spanisch A2.2 | Spanish A2.2
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Bachelor/Master

Sprache:
Unterrichtete
Sprache

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
3

Gesamtstunden:
90

Eigenstudiums-
stunden:
60

Präsenzstunden:
30

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
In den Prüfungsleistungen werden die in der Modulbeschreibung angegebenen Lernergebnisse
geprüft. Sie beinhalten Aufgaben zur Rezeption (Lese- und Hörverstehen) sowie zur Produktion
(Wortschatz und Grammatik sowie freie Textproduktion) und werden in Form von kommunikativen
kompetenz- und handlungsorientierten (Portfolio-) Prüfungsaufgaben abgehalten. Hilfsmittel
erlaubt. Mündliche Produktion wird anhand der Anwendung entsprechender Redemittel in
schriftlichen Dialogbeispielen überprüft und/oder in Form einer Audio-/Videodatei abgehalten.
Hierzu beachten wir die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO, Art. 12 -21).

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Gesicherte Kenntnisse der Stufe A2.1.
Einstufungstest mit Ergebnis A2.2.

Inhalt:
In diesem Modul werden weitere Grundkenntnisse der Fremdsprache Spanisch vermittelt, die
den Studierenden ermöglichen, sich in alltäglichen Grundsituationen zurechtzufinden. Dabei
werden interkulturelle und landeskundliche Aspekte berücksichtigt. Die Studierenden lernen/üben
u.a. Anweisungen und Ratschläge zu geben; Situationen und Ereignisse in der Vergangenheit
zu schildern; Geschichten zu erzählen; über die Wohnungssuche zu sprechen. Dazu werden
entsprechende hierfür notwendige grammatikalische Themen behandelt wie die Verwendung und
Kontrast der Zeiten der Vergangenheit, pretérito imperfecto und pretérito indefinido, das Imperativ,
das Gebrauch von Präpositionen etc. Es werden Strategien vermittelt, die eine Verständigung trotz
noch geringer Sprachkenntnisse (in alltäglichen Grundsituationen) ermöglichen. 
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Lernergebnisse:
Dieses Modul orientiert sich am Niveau A2 „Elementare Sprachverwendung" des GER. Nach
der Teilnahme an der Modulveranstaltung sind die Studierenden in der Lage vertraute Sätze
und Redewendungen zu einem erweiterten Spektrum an Themen zu verstehen. Dabei handelt
es sich um grundlegende Informationen zu alltäglichen oder Studien- bzw. berufsrelevanten
Themen. Sie erfassen die Bedeutung von kurzen, klaren und deutlich artikulierten Mitteilungen
und Durchsagen. Der Austausch von Informationen erfolgt kurz aber mühelos über eine Reihe
bekannter Äußerungen zu vertrauten Tätigkeiten und Themen. Die Studierenden können sich
aktiv in kurzen Interaktionen, die über einen beschränkten zeitlichen Umfang gehen, zu bekannten
Themen einbringen. Er/Sie kann längere Texte und Briefe zu vertrauten Themen verstehen,
in denen gängige aber einfache alltags- oder berufsbezogene Sprache verwendet wird und in
denen vorhersehbare Informationen zu finden sind. Der/Die Studierende ist in der Lage, mithilfe
feststehender Wendungen kurze, informative Texte oder Mitteilungen zu verfassen. Es werden
Haupt- und Nebensätze verwendet, die durch eine Reihe von Bindewörtern kontextadäquat
verbunden werden.

Lehr- und Lernmethoden:
Das Modul besteht aus einem Seminar, in dem die angestrebten Lerninhalte mit gezielten Hör-,
Lese-, Schreib- und Sprechaufgaben in Einzel-, Partner und Gruppenarbeit kommunikativ und
handlungsorientiert erarbeitet werden. Durch die Kombination dieser Aufgaben wird die Interaktion
mit den Partnern unterstützt und gefordert. Die Studierenden erwerben Teamkompetenz durch
kooperatives Handeln in gemischten Gruppen. 
Es werden Möglichkeiten aufgezeigt, den Lernprozess in der Fremdsprache Spanisch
eigenverantwortlich und effektiver zu gestalten und damit die eigenen Lernfähigkeiten zu
verbessern.
Durch kontrolliertes Selbstlernen grundlegender grammatischer Phänomene und
Kommunikationsmuster in der Fremdsprache mit vorgegebenen (online-) Materialien werden die
im Seminar vermittelten Grundlagen vertieft. 
Freiwillige Hausaufgaben (zur Vor-und Nacharbeitung) festigen das Gelernte.

Medienform:
Lehrbuch; multimedial gestütztes Lehr- und Lernmaterial, auch online.

Literatur:
Lehrbuch (wird in der Lehrveranstaltung bekanntgegeben).

Modulverantwortliche(r):
 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Spanisch A2.2 (Seminar, 2 SWS)
Gomez Cabornero S, Guerrero Madrid V, Mayea von Rimscha A, Pardo Gascue F, Tapia Perez T
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1609: Wissenschaftliches Arbeiten | Scientific Working

Modulbeschreibung

WZ1609: Wissenschaftliches Arbeiten | Scientific Working
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2015/16

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
105

Präsenzstunden:
45

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Die Konzepte wissenschaftlichen Arbeitens werden durch die Anfertigung von Hausaufgaben
praktisch angewandt und vertieft. Die Hausaufgaben werden als Studienleistung erbracht und
fließen nicht in das Gesamtergebnis ein. Gruppenarbeit ist hier möglich. Die Prüfungsleistung
wird durch eine schriftliche Prüfung erbracht. Hierin sollen Studierende nachweisen,
dass sie mit den Regeln des guten wissenschaftlichen Arbeitens vertraut sind, sie eine
methodischen Herangehensweisen an Planung, Durchführung, Auswertung und Diskussion einer
wissenschaftlichen Arbeit beherrschen und in der Lage sind Versuche, Datenerfassungen,  -
bearbeitungen und  -auswertungen kritisch zu hinterfragen. Es sind keine Hilfsmittel erlaubt.
Prüfungsdauer: 60 Minuten

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Da eine wissenschaftliche Arbeitsweise in allen Fachbereichen  essentiell ist, kann das Modul von
Studierenden mit unterschiedlichsten Studienausrichtungen besucht werden.

Inhalt:
Das Modul Wissenschaftliches Arbeiten vermittelt Kenntnisse zum Erstellen akademischer
(Abschluss-)Arbeiten, die einem wissenschaftlichen Anspruch genügen. Die Studierenden lernen
verschiedene Methoden für wissenschaftliches Arbeiten sowie praktische Arbeitsweisen und
formale Richtlinien kennen. Die Veranstaltung zeigt, wie zu Beginn einer wissenschaftlichen
Arbeit die Aufbereitung des Wissensstandes der Forschung sowie die Themenformulierung
erfolgen. Ein wichtiger Schwerpunkt des Moduls ist die Literaturrecherche. Den Studierenden
wird der Umgang mit Bibliotheken und zitierbaren Quellen nahegebracht sowie die verschiedenen
Zitationsmöglichkeiten erläutert. Form und Schreibstil sowie Strukturiertheit und Zielorientierung
(roter Faden) als essentielle Bestandteile einer wissenschaftlichen Arbeit gehören zur Lehre im
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Modul. Zudem wird die Selbstständigkeit der Teilnehmer sowie Fähigkeiten zur Gruppenarbeit und
zum kritischen Hinterfragen der eigenen Ergebnisse und Vorgehensweisen herausgebildet.

Lernergebnisse:
Nach einem erfolgreichen Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt eine
wissenschaftliche Arbeit durch eine fundierte methodische Herangehensweise zu erstellen.
Ebenso beherrschen die Teilnehmer eine wissenschaftlich angemessene Form und Sprache.
Sie kennen die Gebote guten wissenschaftlichen Arbeitens, eine korrekte Zitierweise und was
wissenschaftliches Fehlverhalten ausmacht. Weiterhin sind die Studierenden in der Lage, eine
wissenschaftliche Arbeit zu planen, und den Zeitaufwand realistisch einzuschätzen. Sie können
im Anschluss an diese Vorlesung einen Versuch kritisch hinterfragen, und Datenerfassungen,  -
bearbeitungen,  -auswertungen und Diskussion durchführen.

Lehr- und Lernmethoden:
Vorlesung, in der Fallbeispiele aufgezeigt werden. In der Übung werden Präsenzaufgaben gestellt
und die Heimarbeit betreut.

Medienform:
Präsentationen, Folienskripte

Literatur:
Eco, U.; Schick, W. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlußarbeit schreibt. Heidelberg:
UTB
Heesen, B. (2009): Wissenschaftliches Arbeiten. Vorlagen und Techniken für das Bachelor-,
Master- und Promotionsstudium. Berlin: Spinger
Rückriem, G. M.; Stary, J.; Franck, N. (2009): Die Technik wissenschaftlichen Arbeitens. Eine
praktische Anleitung. Stuttgart: UTB
Davies, M. B. (2007): Doing a successful research project. Using qualitative or quantitative
methods. Basingstoke: Palgrave"

Modulverantwortliche(r):
Cordt Zollfrank (cordt.zollfrank@tum.de) 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Wissenschaftliches Arbeiten (Vorlesung) (Vorlesung, 3 SWS)
Van Opdenbosch D [L], Van Opdenbosch D

Wissenschaftliches Arbeiten (Übung) (Übung, 1 SWS)
Van Opdenbosch D [L], Van Opdenbosch D
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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WZ1660: Schriftsatz mit LaTeX und Alternativen | Typesetting with LaTeX and alternatives [SchrisaLaAlt]

Modulbeschreibung

WZ1660: Schriftsatz mit LaTeX und Alternativen | Typesetting with
LaTeX and alternatives [SchrisaLaAlt]
Praxis guten Schriftsatzes für wissenschaftliche Arbeiten

Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Sommersemester 2022

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
90

Präsenzstunden:
60

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Der Lernerfolg wird durch eine 45-minütige schriftliche Prüfung festgestellt. Hierbei sind keine
Hilfsmittel erlaubt.

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
EDV-Grundkenntnisse

Inhalt:
Das Modul Schriftsatz mit LaTeX und Alternativen vermittelt Kenntnisse über die wichtigsten
Programme zur maschinellen Erstellung von schriftlichen Arbeiten. Nach einer Diskussion der
allgemeinen Anforderungen an die Ausgabe eines solchen Programmes werden zunächst
Kriterien für guten Schriftsatz erörtert. Dabei wird bereits auf die individuellen Vorkenntnisse
und Anforderungen der Kursteilnehmer eingegangen. Beispielsweise können verschiedene
Textbearbeitungsprogramme wie MS Word, Libre-/OpenOffice Writer, Abiword oder Lotus
Symphony behandelt werden. Anschliessend werden die einzelnen Aspekte guten Schriftsatzes
in einem Beispieldokument implementiert. Dabei ist die Gegenüberstellung der verwendeten
Programme ein wichtiges didaktisches Element. Übergreifend und innerhalb der verschiedenen
Programme werden dabei zielführende chronologische Vorgehensweisen zur Erstellung eines
Dokuments besprochen. Auch die Praktikabilität in typischen kollaborativen Arbeitsabläufen wird
diskutiert. Abschliessend werden vertiefende Elemente wie das Erstellen und Einbinden von
Vektorgrafiken und komplexen Diagrammen, sowie das Berechnen und Einbinden von Graphen
behandelt. Die Lösungssuche im Internet ist hierbei ein wichtiges Element.
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Lernergebnisse:
Nach einem erfolgreichen Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, das für
ihren Einsatzzweck passende Schriftsatzprogramm zu wählen. Sie können die passenden
Hilfsprogramme auswählen und eine Strategie zur Dokumenterstellung aufstellen. Sie kennen
weiterhin die Grenzen und Kompatibilitäten der jeweiligen Programme im Arbeitsfluss und
können so vorausschauend auf alle Eventualitäten der kollaborativen und individuellen Arbeit Ihre
Schriftstücke planen.

Lehr- und Lernmethoden:
Vortrag, Vorführung, praktische Durchfvührung im EDV-Raum

Medienform:
Tafelanschriften, Demonstration, eigener Arbeitsplatz

Literatur:
https://de.wikibooks.org/wiki/LaTeX-Kompendium
Schlosser J. Wissenschaftliche Arbeiten schreiben mit LaTeX: Leitfaden für Einsteiger. mitp,
Wachtendonk, (2014).

Modulverantwortliche(r):
Cordt Zollfrank cordt.zollfrank@tum.de 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):
Schriftsatz mit LaTeX und Alternativen (Vorlesung mit integrierten Übungen, 4 SWS)
Van Opdenbosch D [L], Van Opdenbosch D
Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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Modulbeschreibung

WZ1687: Einführung in die Heil- und Gewürzpflanzen | Introduction to
Medicinal and Spice Plants  [HGP]
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2015/16

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Sommersemester

Credits:* 
5

Gesamtstunden:
150

Eigenstudiums-
stunden:
105

Präsenzstunden:
45

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
In einer schriftlichen Prüfung sollen die Studierenden nachweisen, dass sie die wichtigsten Heil-
und Gewürzpflanzen aus dem Europäischen Raum erkennen. Sie sollen aufzeigen, dass Sie die
Anbaumethoden wie auch die Ernte und Trocknung erklären können. Sie sollen die Inhaltsstoffe
der Heil- und Gewürzpflanzen und die medizinische Wirkung anhand von Beispielen darstellen
können. Prüfungsart: schriftlich, Prüfungsdauer: 60 Minuten

Wiederholungsmöglichkeit:
Folgesemester

(Empfohlene) Voraussetzungen:
Organische und anorganische Chemie, Botanik, Pflanzenbau 

Inhalt:
Heilkräuter Historie, Vorstellen von Heil- und Gewürzpflanzen, Anlegen eines Herbariums,
pflanzenbauliche Aspekte zur Anlage von Kräuterfeldern, deren Pflanzenschutz und Ernte.
Techniken zur Kräutertrocknung. Wirkstoffklassen wie Terpene, Steroide, Coumarine, Alkaloide,
Vitamine, Flavonoide.  Der Zusammenhang zwischen Wirkstoffklassen und ihrer medizinischen
Wirkung. Grundlegende Wirkmechanismen unterschiedlicher Wirkstoffklassen. Typische
Heilpflanzen aus europäischen Anbaugebieten. Moderner Anbau und Verwendung von
Heilpflanzen in der Praxis. 

Lernergebnisse:
Nach der Teilnahme an den Modulveranstaltungen können die Studierenden Heil- und
Gewürzpflanzen erkennen. Sie kennen die pflanzenbaulichen Grundlage zur Anlage

Modulhandbuch des Studiengangs B.Sc. Chemische Biotechnologie
Generiert am 21.10.2022

127 von 135



WZ1687: Einführung in die Heil- und Gewürzpflanzen | Introduction to Medicinal and Spice Plants [HGP]

von Kräutergärten resp. Feldern. Sie kennen die verfahrenstechnischen Grundlagen zur
Kräutertrocknung. Sie können die wichtigsten Wirkstoffklassen benennen. Die Studierenden sind
in der Lage, an typischen Beispielen den Zusammenhang zwischen medizinischer Wirkung und
chemischen Wirkstoffklassen abzurufen. Durch die Teilnahme an den Übungen im Kräutergarten
und einer Laborarbeit sind sie in der Lage einfache analytisch-chemische Handgriffe zur
Pflanzenanalyse anzuwenden bzw. deren Ergebnisse zu beurteilen.

Lehr- und Lernmethoden:
Vorlesung, Vortrag durch Lehrpersonal mit  PP-Medien, Büchern und sonstigem schriftlichem
Material, Anlegen eines Herbariums, Exkursion zu einem Kräutertrocknungsbetrieb. Exkursion mit
Übung zu den Versuchsflächen der LfL in Manching. Übung (z.B. Experimentieren der Studenten
unter Anleitung oder Bestimmen der Pflanzen im Kräutergarten)

Medienform:
PP-Präsentationen und gedruckte Versionen als Unterlage. Laborgeräte zum Experimentieren,
vorgefertigte Übungsanalysen. Pflanzen zur Bestimmung und Erkennen der ätherischen Öle.

Literatur:
Deutschmann, F., Hohmann, B., Sprecher, E., Stahl, E., Pharmazeutische Biologie, 3 Bde., G.
Fischer Verlag, 1992
Wendelberger, E., Heilpflanzen: Erkennen | Sammeln | Anwenden Broschiert – BLV Buchverlag
Januar 2013

Modulverantwortliche(r):
Corinna Urmann (alexander.hoeldrich@tum.de) 

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.
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Bachelor's Thesis | Bachelor's Thesis

Modulbeschreibung

WZ1944: Bachelor's Thesis | Bachelor's Thesis
Modulbeschreibungsversion: Gültig ab Wintersemester 2017/18

Modulniveau:
Bachelor

Sprache:
Deutsch/Englisch

Semesterdauer:
Einsemestrig

Häufigkeit:
Wintersemester/
Sommersemester

Credits:* 
12

Gesamtstunden:
360

Eigenstudiums-
stunden:
40

Präsenzstunden:
320

* Die Zahl der Credits kann in Einzelfällen studiengangsspezifisch variieren. Es gilt der im Transcript of Records oder
Leistungsnachweis ausgewiesene Wert.

Beschreibung der Studien-/ Prüfungsleistungen:
Das Modul wird mit der Erstellung und positiven Bewertung der Bachelor's Thesis abgeschlossen
(je nach Themenstellung etwa 10 bis 25 Seiten).

Wiederholungsmöglichkeit:
 

(Empfohlene) Voraussetzungen:
120 Credits in Pflicht-und Wahlmodulen des Bachelorstudiums Chemische Biotechnologie /
Bioökonomie

Inhalt:
Vertiefung der Kenntnisse zu einem speziellen Thema der Biotechnologie / Bioökonomie, das
in Absprache mit dem Betreuer frei wählbar ist / Vertiefung praktischer Fertigkeiten im Labor /
Präsentation eines forschungsbasierten Themas aus dem 
Bereich der Biotechnologie / Bioökonomie

Lernergebnisse:
Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage einfache wissenschaftliche
Fragestellungen auf 
Basis wissenschaftlicher Methoden und analytischen Denkens eigenständig zu bearbeiten. Sie
können ihre 
Ergebnisse schlüssig darstellen, diskutieren und Schlussfolgerungen daraus ziehen.
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Lehr- und Lernmethoden:
Im Rahmen der Bachelor's Thesis wird von den Studierenden eine wissenschaftliche Fragestellung
bearbeitet. 
Hierbei kommen unter anderem Literaturrecherche sowie Laborarbeit und Präsentationen zum
Einsatz. Die tatsächlichen Lehr- und Lernmethoden richten sich nach der jeweiligen Fragestellung
und sind im Einzelfall mit dem Betreuer abzuklären.

Medienform:
Fachliteratur, Software, etc.

Literatur:
in Absprache mit dem Betreuer

Modulverantwortliche(r):
Prof. Anja Faße Prof. Volker Sieber

Lehrveranstaltungen (Lehrform, SWS) Dozent(in):

Für weitere Informationen zum Modul und seiner Zuordnung zum Curriculum klicken Sie bitte
campus.tum.de oder  hier.

Modulhandbuch des Studiengangs B.Sc. Chemische Biotechnologie
Generiert am 21.10.2022

130 von 135

campus.tum.de
https://campus.tum.de/tumonline/WBMODHB.wbShowMHBReadOnly?pKnotenNr=1392579&pOrgNr=48777


Alphabetisches Verzeichnis der Modulbeschreibungen

A
[WZ1922] Allgemeine Chemie | General Chemistry [Chem] 12 - 13
[CS0230] Angewandte Elektrochemie | Applied Electrochemistry [Angw. EC] 62 - 64
[WZ2647] Angewandte und rechtliche Aspekte der Biotechnologie | Legal
Aspects of Biotechnology

82 - 83

[WZ1942] Anlagenprojektierung | Process Design Project [AP] 44 - 45

B
Bachelor's Thesis | Bachelor's Thesis 129
[WZ1944] Bachelor's Thesis | Bachelor's Thesis 129 - 130
[WZ1931] Biochemie | Biochemistry [BC] 30 - 31
[WZ1950] Biopolymere | Biopolymers [Biopol] 74 - 75
[WZ1940] Bioverfahrenstechnik | Bioprocess Engineering [BVT] 40 - 41

C
[CS0108] Catalysis | Catalysis 52 - 53
[CS0180] Concepts of Physics and Chemistry in Nature | Concepts of Physics
and Chemistry in Nature

60 - 61

D
[CS0163] Downstream Processing | Downstream Processing [DSP] 56 - 57

E
[WZ1947] Einführung in die Elektrochemie | Introduction to Electrochemistry 69 - 71
[WZ1687] Einführung in die Heil- und Gewürzpflanzen | Introduction to
Medicinal and Spice Plants [HGP]

127 - 128

[CS0106] Einführung in Graphen und Netzwerke | Introduction to Graphs and
Networks [EGN]

50 - 51

[SZ04311] Englisch - Basic English for Academic Purposes B2 | English -
Basic English for Academic Purposes B2

103 - 104

Modulhandbuch des Studiengangs B.Sc. Chemische Biotechnologie
Generiert am 21.10.2022

131 von 135



[SZ0495] Englisch - English Conversation Partners Program B1-C1+ |
English - English Conversation Partners Program B1-C1+

111 - 112

[SZ0443] Englisch - English Grammar Compact B1 | English - English
Grammar Compact B1

105 - 106

[SZ0488] Englisch - Gateway to English Master's C1 | English - Gateway to
English Master's C1

109 - 110

[SZ0458] Englisch - Literature, Technology and Society C1 | English -
Literature, Technology and Society C1

107 - 108

[WZ1934] Enzyme und ihre Reaktionen | Enzymes and their Reactions 34 - 35
[CS0272] Experimental Lab - der Raum zwischen Wissenschaft und Design |
Experimental Lab- the Space between Science and Design

98 - 100

F
Fachspezifische Wahlmodule | Technical Electives 48
Fachübergreifende Wahlmodule | Interdisciplinary Electives 84
Forschungspraktikum | Research Internship 46
[WZ1943] Forschungspraktikum | Research Internship 46 - 47

G
[WZ1978] Green Chemistry | Green Chemistry [GreenChem] 80 - 81
[WZ1632] Grundlagen der stofflichen Biomassenutzung | Basics on
renewables utilization

67 - 68

[CH0136] Grundlagen des Patentrechts | Principles of Patent Law 84 - 85
[CS0164] Grundlagen Numerik und Simulation | Basics of Numerical Methods
and Simulation [NumS]

58 - 59

[WZ1924] Grundlagen Organische Chemie | Basic Organic Chemistry
[OrgChem]

16 - 17

I
[WZ1927] Instrumentelle Analytik und Spektroskopie | Instrumental Analysis
and Spectroscopy

22 - 23

Modulhandbuch des Studiengangs B.Sc. Chemische Biotechnologie
Generiert am 21.10.2022

132 von 135



K
[CS0259] Kommunikation und Präsentation | Communication and Presentation 96 - 97

M
[WZ1601] Mathematik | Mathematics 8 - 9
[CS0042] Mikroskopie und Diffraktometrie | Microscopy and diffractometry
[MikDif]

48 - 49

[WZ1933] Molekularbiologie und Gentechnik | Molecular Biology and Genetics 32 - 33

N
[CS0258] Nawaro in Kommunikation und Didaktik | Nawaro in Communication
and Didactics

93 - 95

O
[WZ1928] Organische Chemie für Fortgeschrittene | Advanced Organic
Chemistry [OGF]

24 - 25

P
Pflichtmodule Chemie | Compulsory Courses Area Chemistry 18
Pflichtmodule Molekulare Biologie | Compulsory Courses Area Molecular
Biology

26

Pflichtmodule Verfahrenstechnik | Compulsory Courses Area Process
Engineering

36

[ED0180] Philosophie und Sozialwissenschaft der Technik | Philosophy and
Social Sciences of Technology

101 - 102

[WZ1600] Physik | Physics [Phys] 6 - 7
[WZ1923] Physikalische Chemie | Physical Chemistry [PhysChem] 14 - 15
[WZ1925] Praktikum Allgemeine Chemie | Practical Laboratory Course General
Chemistry [Chem]

18 - 19

Modulhandbuch des Studiengangs B.Sc. Chemische Biotechnologie
Generiert am 21.10.2022

133 von 135



[WZ1939] Praktikum Allgemeine Verfahrenstechnik | Practical Course Process
Engineering [PVT]

38 - 39

[WZ1941] Praktikum Bioverfahrenstechnik | Practical Course Bioprocess
Engineering [PBVT]

42 - 43

[CS0243] Praktikum Elektrobiotechnologie | Practical Course
Electrobiotechnology

65 - 66

[WZ1926] Praktikum Grundlagen Organische Chemie | Practical Training in
Basic Organic Chemistry [OCP]

20 - 21

[WZ1930] Praktikum Mikrobiologie | Practical Course Microbiology 28 - 29
[CS0131] Praktische Methoden in der Chemie | Applied Methods in Chemistry 54 - 55
[WZ1949] Protein chemistry | Protein chemistry [ProtCh] 72 - 73

R
[CLA11317] Ringvorlesung Umwelt: Politik und Gesellschaft | Interdisciplinary
Lecture Series Environment: Politics and Society

86 - 87

S
[WZ1660] Schriftsatz mit LaTeX und Alternativen | Typesetting with LaTeX and
alternatives [SchrisaLaAlt]

125 - 126

[SZ1001] Schwedisch A1 | Swedish A1 113 - 114
[SZ1002] Schwedisch A2 | Swedish A2 115 - 116
[SZ1201] Spanisch A1 | Spanish A1 117 - 118
[SZ1202] Spanisch A2.1 | Spanish A2.1 119 - 120
[SZ1203] Spanisch A2.2 | Spanish A2.2 121 - 122
[WZ1611] Statistik | Statistics 10 - 11
[WZ1954] Strömungsmechanik | Fluid mechanics [STM] 76 - 77
[CS0196] Sustainable Operations | Sustainable Operations 90 - 92

T
[WZ1936] Thermodynamik der Mischungen und Stofftransport | Mixture
Thermodynamics and Mass Transfer

36 - 37

Modulhandbuch des Studiengangs B.Sc. Chemische Biotechnologie
Generiert am 21.10.2022

134 von 135



V
[CLA31900] Vortragsreihe Umwelt - TUM | Lecture Series Environment - TUM 88 - 89

W
Wahlmodule | Electives 48
[WZ1955] Wärmeübertragung | Heat transfer 78 - 79
[WZ1609] Wissenschaftliches Arbeiten | Scientific Working 123 - 124

Z
[WZ1929] Zell- und Mikrobiologie | Cell Biology and Microbiology [MiBi] 26 - 27

Modulhandbuch des Studiengangs B.Sc. Chemische Biotechnologie
Generiert am 21.10.2022

135 von 135


